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Informationsblatt der Stadt Auma-Weidatal mit den Ortschaften
Auma, Braunsdorf, Göhren-Döhlen, Staitz und Wiebelsdorf

Fotos: U. Meister

Teilen Sie Ihre Fotos gern mit anderen? Zeigen Sie uns bekannte und weniger
bekannte Ecken in, um oder aus unserer Stadt Auma-Weidatal und den Ortschaften.

.

Wir würden uns freuen über die Zusendung Ihrer Fotos für die
Titelseite des Auma-Weidatal Boten an: info@auma-weidatal.de.

7. Braunsdorfer Traktorentreffen und Dorffest 2025

vom 25. bis 27. Juli 2025
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Stadt Auma-Weidatal 
 

Postanschrift: Marktberg 9 
      07955 Auma-Weidatal 
 

Telefon:    036626/646-0 
 

Fax:     036626/646-46 
 

Internet:   www.rathaus-auma.de 
 

E-Mail:    info@auma-weidatal.de 
 

Bürgermeister der Stadt Auma-Weidatal 
 

Herr D. Rüdiger 
 

Tel.-Nr.:    036626/646-10 
 

E-Mail:    ruediger@auma-weidatal.de 
 

Sprechzeiten:  nach Vereinbarung 
 
 

 

 
 

Sprechzeiten aller Sachgebiete: 
 

Dienstag   09:00 - 12:00 und 13:00 - 16:00 Uhr 
 

Donnerstag  09:00 - 12:00 und 13:00 - 18:00 Uhr 
 
Zusätzliche Öffnungszeiten im Pass- und Meldewesen: 
 

Freitag:   09:00 - 11:00 Uhr 
 

Öffnungszeiten der Stadtbibliothek: 
 

Mittwoch   14:00 - 16:00 Uhr 
 

 
 

 
 
 

 

Sachgebiete 
 

Haupt- u. Ordnungsverwaltung 
 

Sachgebietsleiterin 
 

Frau K. Hessel   646-18  E-Mail: hessel@auma-weidatal.de 
 

Hauptverwaltung 
 

Frau K. Florian   646-13  E-Mail: florian@auma-weidatal.de 
 

Bürgerbüro (EWMA, Soziales, Kinder und Jugend, Sport) 
 

Frau I. Neudeck  646-17  E-Mail: neudeck@auma-weidatal.de 
       646-19  E-Mail: buergerbuero@auma-weidatal.de 
 

Fundbüro; Öffentliche Sicherheit und Ordnung; Märkte 
 

Frau M. Scheler  646-20  E-Mail: scheler@auma-weidatal.de 
 

Standesamt 
 

Frau K. Hessel   646-21  E-Mail: standesamt@auma-weidatal.de 
 

Archiv 
 

       646-16 
 

Kämmerei 
 

Sachgebietsleiterin 
 

Frau S. Grünler   646-22  E-Mail: gruenler@auma-weidatal.de 
 

Kasse, Steuern 
 

Frau N. Jedamzik  646-25  E-Mail: jedamzik@auma-weidatal.de 
 

Bauverwaltung 
 

Sachgebietsleiter 
 

Herr A. Schwarz  646-26  E-Mail: schwarz@auma-weidatal.de 
 

Bau-/Objektverwaltung, Friedhof 
 

Frau I. Enders   646-29  E-Mail: enders@auma-weidatal.de 
 

Bau-/Objektverwaltung, Stadtentwicklung 
 

Herr St. Ramsauer  646-28  E-Mail: ramsauer@auma-weidatal.de 
 

Technik, Bauhof, Straßenbeleuchtung 
 

Herr N. Zörner   646-27  E-Mail: zoerner@auma-weidatal.de 
 

 
 

Ortschaftsbürgermeister 
 

Ortschaft Auma 

Frau Anke Hempel 

Telefon: 036626/64614 

Mobil: 0172 /6040466 (privat) 

E-Mail: hempel_anke@web.de 

Sprechzeiten im Rathaus Auma, 

Zimmer-Nr. 31:  

Donnerstag 16:00 - 18:00 Uhr 

und nach Vereinbarung 
 

Ortschaft Braunsdorf 

Frau Simona Woköck 

Telefon: 0162/9805423 (privat) 

E-Mail: simona.woköck@web.de 

Sprechzeiten im Bürgerbüro: 

Montag 18:00 - 19:00 Uhr (jeweils 

in der 1. und 3. Woche im Monat) 
 

Ortschaft Göhren-Döhlen 

Herr Hartmut Rocktäschel 

Telefon: 036622/79428 (privat) 

Mobil: 0173/5705403 (privat) 

Sprechzeiten im Bürgerbüro: 

nach Vereinbarung 
 

Ortschaft Staitz 

Herr Michael Gaudes 

Telefon: 036622/51477 

Mobil: 0151/20768774 (privat) 

Sprechzeiten im Bürgerbüro: 

nach Vereinbarung 
 

Ortschaft Wiebelsdorf 

Herr Peter Hubrich 

Telefon: 036626/20537 

E-Mail: peter.hubrich87@web.de 

Sprechzeiten: nach Vereinbarung 

 
 

 

Die nächste Ausgabe des 
 

Auma-Weidatal Boten 
 

erscheint am Mittwoch, dem 6. August 2025. 
 

Annahmeschluss für redaktionelle 

Beiträge ist am Mittwoch, 23.07.2025 
im Rathaus der Stadt Auma-Weidatal, Fr. Florian. 
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Der Auma-Weidatal Bote erscheint monatlich, in der Regel mittwochs 
in der ersten Woche. Er liegt kostenlos in vielen Geschäften in Auma-
Weidatal aus, außerdem im Rathaus und in der Stadtbibliothek. Dar-
über hinaus ist er über die Internetseite der Stadt www.rathaus-auma.de 

abrufbar. Er kann gegen Übernahme der Portokosten bestellt werden. 
 

Verantwortlich für den amtlichen Teil: 
Bürgermeister der Stadt Auma-Weidatal, 
Marktberg 9, 07955 Auma-Weidatal 
 

Verantwortlich für den nichtamtlichen Teil: 
die jeweiligen Vereine und die Kirchen 
 

Herstellung und Verantwortlich für den Anzeigenteil: 
Schwolow Bürosysteme & Druckerei, Triebes, Geraer Straße 1, 
07950 Zeulenroda-Triebes, Tel. 036622/79056 
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Informationen 
aus dem Rathaus 

 

 

Liebe Bürgerinnen und Bürger 
der Landgemeinde Auma-Weidatal, 
 

nach einem ereignisreichen Juni dürfen wir nun mit Freude auf 
den Juli blicken, der ganz im Zeichen des Miteinanders, des 
Wandels und der Tradition steht. 
 

Goldene Hochzeit in Auma - gelebte Verbundenheit 
Beginnen möchte ich mit einem herzlichen Glückwunsch: In 
Auma feierte ein Ehepaar das seltene Fest der Goldenen 
Hochzeit. 50 Jahre gemeinsamen Lebensweges sind ein be-
sonderes Zeichen von Zusammenhalt, Liebe und Verbunden-
heit - Werte, die auch unser Gemeindeleben prägen. Wir dan-
ken dem Jubelpaar für dieses Vorbild und wünschen weiterhin 
Gesundheit und Glück im Kreise der Familie. 
 

 
 

Wirtschaftliche Impulse: Erweiterung bei QSIL und zu-
kunftsweisendes Pilotprojekt 
Ein bedeutendes Ereignis für unsere wirtschaftliche Zukunft 
war die feierliche Eröffnung des Erweiterungsbaus der Firma 
QSIL. Mit einer Investition von 4 Millionen Euro wurde nicht 
nur die Produktionsfläche erweitert, sondern insbesondere 
moderne Reinraumbereiche geschaffen - ein starkes Signal für 
den Standort Auma. Besonders hervorheben möchte ich die 
Präsentation des innovativen Pilotprojekts ECHSTO, das vom 
Bundesministerium für Wirtschaft und Klimaschutz 
(BMWK) gefördert wird. Dieses Projekt zielt auf eine CO₂-
arme Produktion technischer Keramik ab und steht exemp-
larisch für die nachhaltige Transformation unserer Industrie. 
 

Der Standort bleibt langfristig erhalten - eine erfreuliche Bot-
schaft, die der Inhaber von QSIL bekräftigte. Mit derzeit 235 
Mitarbeitenden ist QSIL ein stabiler Arbeitgeber in unserer Re-
gion - und weiterhin auf der Suche nach qualifizierten Fach-
kräften. 
 

Zu den Ehrengästen der Veranstaltung zählten unter anderem 
unser Landrat Dr. Ulli Schäfer sowie der Staatssekretär Mario 
Suckert vom Thüringer Ministerium für Wirtschaft, Landwirt-
schaft und ländlichen Raum. Auch unsere Landtagsabgeordne-
te Martina Schweinsburg war mit unter den Gästen. Ihr Besuch 
unterstreicht die überregionale Bedeutung unseres Wirt-
schaftsstandorts. 
 

 

Pfingstfest der Handballer - sportlich und gesellig 
Einen tollen Erfolg konnte auch das Pfingstfest der Handbal-
ler verzeichnen. Besonders der Sonntag war gut besucht, die 
Stimmung hervorragend - ein Beweis dafür, wie sehr Sport, 
Engagement und Geselligkeit zusammengehören. Danke an 
alle, die dieses Fest mit Leben gefüllt haben! 
 

Dorffest in Muntscha - Kuchen, Osträder und Kegeln 
Ein weiteres Highlight war das Dorffest in Muntscha, das mit 
seiner familiären Atmosphäre viele Besucher anlockte. Am 
Samstag erreichte das Fest einen Höhepunkt von rund 110 
Gästen, der Sonntag übertraf diese Besucherzahl mit rund 
200 - 220 Gästen zum Nachmittagskaffee und Ostradtreffen! 
 

Ein besonderer Publikumsmagnet war erneut das beliebte 
Preiskegeln. Unter den attraktiven Preisen fanden sich unter 
anderem ein hochwertiges Grillset in Verbindung mit einem 25-
Euro-Gutschein von der Tränksmühle sowie einem Sonnen-
schirm. Wetterbedingt verließen einige Gäste das Fest leider 
etwas früher, doch insgesamt bleibt ein positives Resümee. 
Besonders schön: Der Hauptpreis der Tombola, eine Tonne 
Mutterboden, wurde vom Gewinnern an die Kirche gespen-
det. 
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EK-Beirat startet Arbeit -gemeinsam Zukunft gestalten 
Am 18. Juni fand in Braunsdorf das erste Treffen des Beirats 
zum Gemeindeentwicklungskonzept (GEK) statt. Im Mittelpunkt 
standen die Themen Wohnen und Wohnumfeld, Infrastruktur 
und Wirtschaft, Erholung und Tourismus sowie Dorfgemein-
schaft und Versorgung. 
 

Das vorgestellte Stärken- und Schwächenprofil sowie die ers-
ten Analysen zur Altersstruktur in unserer Landgemeinde ver-
deutlichten: Wir stehen vor Herausforderungen, aber auch vor 
vielfältigen Chancen. Besonders betont wurde die Bedeutung 
der aktiven Mitarbeit unserer Bürgerinnen und Bürger - denn 
nur gemeinsam können wir unsere Dörfer zukunftsfähig gestal-
ten. Der Aufbau eines tragfähigen Netzwerks über alle Ortsteile 
hinweg ist dabei von zentraler Bedeutung. 
 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, auch wenn der Sommer 
nun beginnt, ruht das Leben in unserer Gemeinde keineswegs. 
Ob durch festliche Begegnungen, wirtschaftliche Investitionen 
oder strategische Planungen - wir bewegen uns stetig voran. 
Lassen Sie uns auch weiterhin gemeinsam gestalten, bewah-
ren und erneuern - im Sinne eines lebendigen Auma-Weidatal. 
 

Mit herzlichen Grüßen 
 

Ihr Bürgermeister 
Dirk Rüdiger 
Landgemeinde Auma-Weidatal 
 
 

Öffnungszeiten/Sprechzeiten 
 

Schiedsstelle 
 

Herr M. Donner 
 0152/06761470 / E-Mail: schiedsstelle@auma-weidatal.de 
 

Herr M. Bernhardt 
 0157/71429143 / E-Mail: schiedsstelle@auma-weidatal.de 
 

Kontaktbereichsbeamter 
 

Altes Rathaus in Auma, Markt 1,  036626-20066 
 

Sprechzeiten in der Außenstelle Auma-Weidatal: 
Dienstag: 15:00 - 18:00 Uhr; Donnerstag: nach Absprache 
 

Hauptsitz Polizeiinspektion Greiz 
Brunnengasse 10, 07973 Greiz,  03661-6210 - Notruf: 110 
 

WBG Wohnbaugesellschaft Vogtland mbH 
 

Bei Fragen und Problemen, die die Angelegenheiten der 
gesellschaftseigenen und verwalteten Grundstücke in Auma 
betreffen, wenden Sie sich bitte direkt an das Büro in Triebes, 
 

Goethestr. 21, 07950 Zeulenroda-Triebes 
 

 036622/5670; Fax: 036622/56721 
 

Ansprechpartnerin: Frau Kubig. 
 

DIE LINKE-Landtagsabgeordneter Andreas Schubert 
 

Wahlkreisbüro Greiz, Carolinenstr. 14, 07973 Greiz 
 03661-456154 oder 03661-456178 
 

Öffnungszeiten: 
jeden ersten Montag im Monat von 14:00 - 17:00 Uhr 
 
 

 
 

Einwohnermeldeamt/Bürgerbüro 
der Stadt Auma-Weidatal 

 

Öffnungszeiten: 
 

Montag:   geschlossen 
 

Dienstag  9:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 16:00 Uhr 
 

Mittwoch:  geschlossen 
 

Donnerstag:  9:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 18:00 Uhr 
 

Freitag:   9:00 - 11:00 Uhr 
 

Kontakt: 
 

E-Mail:  buergerbuero@auma-weidatal.de 
 

Telefon:  036626/646-17 oder -19 / Fax: 036626/646-46 
 

 
 

Mitteilung der Haupt- 

und Ordnungsverwaltung 
 

Folgendes Amtsblatt ist in der Stadt Auma-Weidatal erschienen: 
 

Amtsblatt Nr. 9 am 19.06.2025 
 

1. Öffentliche Bekanntmachung der Beschlüsse des Stadtrates 
der Stadt Auma-Weidatal vom 23.04.2025 und 04.06.2025 

 

2. Bekanntmachung des Jagdprotokolls der nichtöffentlichen 
Jagdgenossenschaftsversammlung Wöhlsdorf am 
09.05.2025 

 

3. Auszug aus dem Protokoll der nichtöffentlichen Versamm-
lung der Jagdgenossenschaft Göhren-Döhlen am 
14.05.2025 

 

Das Amtsblatt erscheint bei Bedarf und liegt im Rathaus der 
Stadt Auma-Weidatal, Marktberg 9, 07955 Auma-Weidatal im 
Eingangsbereich kostenlos zur Abholung bereit. Im Bedarfsfall 
können kostenlose Einzelexemplare gegen Übernahme der 
Portokosten unter der vorgenannten Adresse bestellt werden. 
 

Das Amtsblatt kann auch unter www.rathaus-auma.de herun-
tergeladen werden. 
 
 

 

Die Kämmerei informiert 
 

Zahlungstermine 
 

Bitte denken Sie in diesem Jahr an folgende Fälligkeitster-
mine: 
 

01.07.2025     Grundsteuer - Jahreszahler 
 

01.07.2025     Hundesteuer 
 

15.08.2025     3. Rate Grund- und Gewerbesteuer 
 

15.11.2025     4. Rate Grund- und Gewerbesteuer 
 

30.11.2025     Pacht 
 

Um Mahnungen zu vermeiden, empfehlen wir Ihnen die 
Teilnahme am SEPA-Lastschrift-Verfahren. Formulare er-
halten Sie in der Kämmerei oder unter www.rathaus-
auma.de. Stellen Sie bitte sicher, dass Ihr Bankkonto zum 
Abbuchungstermin ausreichend gedeckt ist. 
 

Selbstzahler überweisen bitte fristgerecht an unsere Bank-

verbindung: IBAN: DE23 8305 0000 0014 1209 33 
    BIC: HELADEF1GER 
 

Wir weisen darauf hin, dass die Bescheide für Grund-, Ge-
werbe- und Hundesteuer Dauerbescheide sind, die jeweils 
so lange gelten bis eine grundlegende Änderung erfolgt 
(z.B. Eigentümerwechsel, neuer Hebesatz oder Anpassung 
des Steuermessbetrages). 
 

Ihre Kämmerei 
 

 
 

 

Information aus dem Fundbüro 
 

(Stand: 18.06.2025) 
 

Folgende Fundsachen sind in der Stadt Auma-Weidatal, 
Marktberg 9, Fundbüro abgegeben worden: 
 

● Halskette beim Weihnachtsmarkt 
 

● Drohne 
 

● Kette mit Steinanhänger, Fundort: Freybergstr. 
 

● Tellereisen 
 

● Schlüsselbund mit 2 Schlüsseln („Rosen Pils“), 
 Fundort: Lindenweg 
 

● dunkelblaue Jacke, Fundort „Grüne Lunge“ 
 

● Teil eines E-Bikes Fundort: Bahnhofstr. 
 

● ein weißer Kopfhörer (kabellos), Fundort: beim Maifeuer in 
Auma-Weidatal 

 

● Schlüssel mit Schlüsselband, Fundort: Marktberg Höhe Bril-
lenladen Jüchser 

 

Vermisst wird 
 

● Rotes Schlüsselband mit 5 Schlüssel 
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● Grünes Schlüsselband mit 2 Schlüssel 
 

● Goldene Kette in der Nähe Str. d. Friedens 
 

● Autoschlüssel VW mit Nr. 19 
 

● Schwarze Nike Bauchtasche mit Powerbank, vermisst seit 
dem letzten Maifeuer 

 

● Kennzeichen Elektro-Dreirad vom 05.03.2025, verloren auf 
dem Weg von „Hinter den Höfen - Südstraße“ 

 

● Smartphone der Marke Xiaomi 
 

● Brille, Verlustort Breite Str. 
 

Sollten Sie die oben genannten Gegenstände vermissen oder 
gefunden haben, so melden Sie sich bitte beim o. g. Fundbüro 
zu den bekannten Öffnungszeiten. 
 
 

Bundesfreiwilligendienst 

bei der Stadt Auma-Weidatal 
 

   Umweltbereich, 
      Kindergarten, 
        Archiv/Bibliothek 
 

Bei Interesse können Sie sich bewerben unter: 
 

Tel: 036626/6460 
 

Fax: 036626/64646 oder 
 

E-mail: info@auma-weidatal.de 
 

oder schriftlich: Marktberg 9, 07955 Auma-Weidatal 
 
 

 

Anzeigenschluss für die Juli-Ausgabe 
ist am Freitag, 20.06.2025 

 

07950 Zeulenroda-Triebes    Geraer Straße 1 
 

Tel. 036622/79056    druckerei@schwolow.eu 
 

 

 

 

Wir gratulieren 
 

Der Bürgermeister der Stadt Auma-Weidatal 

gratuliert den Altersjubilaren recht herzlich 

zum Geburtstag und wünscht noch viele 

schöne Jahre, Glück und Gesundheit. 
 

Auch all denen, die ein Hochzeitsjubiläum feiern, wünscht 

er viel Glück und noch viele gemeinsame Jahre in bester 

Gesundheit. 
 

 
 

Standesamtliche Nachrichten 
 

Die Stadt Auma-Weidatal gratuliert zur Geburt des Kindes und 
wünscht dem neuen Erdenbürger alles Gute. 
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Veranstaltungskalender 2025 
 

Die Stadt Auma-Weidatal beabsichtigt für 2025 einen Ver-

anstaltungskalender über alle öffentlichen Sport- und Kul-

turveranstaltungen in der Stadt Auma-Weidatal zu erstellen 

und auf unserer Internetseite und dem Auma-Weidatal-

Bote zu veröffentlichen. 
 

Ortsansässige Vereine und Verbände, die möchten, dass 

ihre in der Stadt Auma-Weidatal stattfindenden öffentlichen 

Veranstaltungen im Kalender aufgenommen werden, kön-

nen diese Veranstaltungen unter Angabe von Datum, Uhr-

zeit, Veranstaltungsart und -ort bei der Stadtverwaltung 

Auma-Weidatal, Marktberg 9, 07955 Auma-Weidatal, per 

Post, per E-Mail (info@auma-weidatal.de), per Fax +49 

36626 64646 melden. 
 

 

 
 

 
 
 

Müllentsorgung 2025 Auma-Weidatal 
 

Bio 
 

Auma-Weidatal 
08.07./ 15.07./ 22.07./ 29.07./ 05.08.2025 
 

Hausmüll 
 

Pfersdorf (Dienstag ungerade Woche) 
29.07.2025 
 

Döhlen, Göhren, Staitz (Dienstag gerade Woche) 
08.07./ 22.07./ 05.08.2025 

Wiebelsdorf, Wöhlsdorf (Dienstag ungerade Woche) 
15.07./ 29.07.2025 
 

Wenigenauma (Mittwoch ungerade Woche) 
16.07./ 30.07.2025 
 

Untendorf, Tischendorf (Freitag ungerade Woche) 
18.07.2025 
 

Zickra (Freitag ungerade Woche) 
04.07./ 01.08.2025  
 

Auma, Gütterlitz, Im Gewerbegebiet Wenigenauma, Krölpa, 
Muntscha, Braunsdorf (Freitag ungerade Woche) 
04.07./ 18.07./ 01.08.2025 
 

LVP 
 

Zickra (Dienstag ungerade Woche) 
15.07.2025 
 

Wenigenauma (Mittwoch gerade Woche) 
09.07./ 06.08.2025 
 

Auma, Gütterlitz, Im Gewerbegebiet Wenigenauma, Untendorf, 
Braunsdorf mit Tischendorf (Donnerstag gerade Woche) 
10.07.2025 
 

Döhlen, Göhren, Krölpa, Muntscha, Pfersdorf, Wiebelsdorf, 
Wöhlsdorf, Staitz (Freitag gerade Woche) 
11.07.2025 
 

Papier 
 

Wenigenauma (Mittwoch gerade Woche) 
23.07.2025 
 

Auma, Gütterlitz, Im Gewerbegebiet Wenigenauma, Untendorf, 
Braunsdorf mit Tischendorf (Donnerstag gerade Woche) 
24.07.2025 
 

Zickra (Donnerstag gerade Woche) 
10.07.2025 
 

Döhlen, Göhren, Krölpa, Muntscha, Pfersdorf, Wiebelsdorf, 
Wöhlsdorf, Staitz (Freitag ungerade Woche) 
18.07.2025 
 

Änderungen sind vorbehalten. 
Die aktuellen Termine finden Sie auch auf der Homepage des 

Abfallwirtschaftszweckverbands Ostthüringen: www.awv-ot.de 

 
 

Entsorgungstermine für 2025 in der 
neuen Abfall App des AWV Ostthüringen 

 

Seit diesem Jahr haben die Bürger im Land-
kreis Greiz die Möglichkeit, die neue Abfall App 
des AWV Ostthüringen zu nutzen. Die AWV 
Abfall App können Sie unkompliziert über den 
abgebildeten QR-Code auf Ihrem Smartphone 
installieren. 
 

Mit Nutzung der App können Sie die Entsor-
gungstermine für Ihr/e Grundstück/e schnell 
und einfach abrufen. Sobald Sie Ort, Straße 
und Hausnummer eingegeben haben, können 
Sie diese Ortsangabe als Bereitstellungsort 

hinterlegen. So müssen Sie Ihre Daten nicht jedes Mal bei 
Nutzung der App neu eingeben. 
 

Auf Wunsch können Sie die Abfuhrtermine in Ihren Kalender 
auf dem Smartphone importieren. So ist es möglich, dass Sie 
vor jedem bevorstehenden Entsorgungstermin eine Mitteilung 
erhalten. Das hat den großen Vorteil, dass Sie daran erinnert 
werden Ihren Abfallbehälter bei Bedarf zur Leerung bereitzu-
stellen. Probieren Sie diese Funktion der App doch gleich mit 
den Entsorgungsterminen für 2025 aus. Diese Termine sind 
spätestens ab 13.12.2024 online. Überzeugen Sie sich selbst 
von unserer neuen Abfall App und entdecken Sie viele weitere 
Funktionen und Vorteile. 
 

Bei Fragen stehen Ihnen die Abfallberater des AWV Ostthürin-
gen telefonisch unter 0365 83321-23 und -22 zur Verfügung. 
Sie haben kein Smartphone? Die Termine können Sie auch 
weiterhin wie gewohnt unter www.awv-ot.de herunterladen 
oder telefonisch bei uns hinterfragen. 
 

Ihr AWV Ostthüringen 

mailto:info@auma-weidatal.de
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Sperrmüll- und Schrottabfuhr 
 

Der AWV Ostthüringen bietet die sog. Abrufsammlung für 
Sperrmüll, Schrott und Elektroschrott an. 
 

Sperrmüll/Schrott/Elektroschrott wird nur nach telefonischer 
Anmeldung zu einem festgelegten Termin abgeholt. 
 

Angemeldeter Sperrmüll/Schrott/Elektroschrott muss zum ge-
buchten Termin bis spätestens 6:00 Uhr bereitgestellt werden. 
Die Anmeldung erfolgt über unser Servicetelefon 0365 83321-
50 Mo.-Do. von 8:00 bis 17:00 Uhr und Fr. von 8:00 bis 
15:00 Uhr. 
 

Schadstoffmobil 
 

Staitz, Dorfplatz 
Mittwoch, 13. August 2025, 13.30 - 15.30 Uhr 
 

Auma, Parkplatz gegenüber Polyplast 
Dienstag, 9. September 2025, 13.30 - 15.30 Uhr 
 
 

CWP Glasfasertechnik 
 

Sehr geehrte Damen und Herren, 
 

im Auftrag der UGG (Unsere Grüne Glasfaser) verlegen wir, 
die Firma CWP Glasfasertechnik, in Auma-Weidatal und den 
Ortschaften Glasfaser. Wenn Sie Fragen haben, können Sie 
uns gerne während der Öffnungszeiten im Büro besuchen 
kommen oder uns telefonisch oder per E-Mail kontaktieren. 
 

So finden Sie uns: 
CWP Glasfasertechnik, Roßstraße 6, 07819 Triptis 
Öffnungszeiten: Mo.-Fr.: 07:00-17:00 Uhr. 
 

Projektleiter: 
Mark Janssen, Tel.: 0162/7237338 
Mail: mark.janssen@cwpglasfasertechnik.de 
 

Verantwortliche Bauleiterin Vorort: 
Amke Buß, Tel.: 0151/55884373 
Mail: amke.buss@cwpglasfasertechnik.de 
 
 
 

 

Aus den Ortschaften 
 

 

Ortschaft Göhren-Döhlen 
 

Jagdgenossenschaft Göhren-Döhlen 
 

Auszug aus dem Protokoll der nichtöffentlichen 
Versammlung der Jagdgenossenschaft Göhren-Döhlen 
am Mittwoch, den 14. Mai 2025 im Kulturraum Göhren 

 

Beginn:  19.10 Uhr 
 

Ende:   19.50 Uhr 
 

anwesend: 11 Jagdgenossen 
 

Tagesordnung: 
 

1. Bericht des Vorstandes 
 

2. Bericht des Kassenführers mit Bekanntgabe des Reinertra-
ges 

 

3. Bericht der Kassenprüfung 
 

4. Entlastung des Vorstandes und des Kassenführers 
 

5. Beschluss über die Verwendung des Reinertrages der 
Jagdnutzung und den Zeitpunkt der Auszahlung 

 

Folgende Beschlüsse wurden gefasst: 
 

Die Jagdgenossen beschließen die Entlastung des Vorstandes 
und der Kassenführerin für das abgeschlossene Jagdjahr 
2024/2025 
Beschlussfassung: 11 Ja-Stimmen 
 

Die Jagdgenossen beschließen, dass der Reinertrag des letz-
ten Jahres ausgezahlt wird. Termin der Auszahlung ist der 
30.06.2025 
Beschlussfassung: 11 Nein-Stimmen 
 

gez. Heiko Groß 
 

Jagdvorsteher 
der Jagdgenossenschaft Göhren-Döhlen 

Ortschaft Braunsdorf 
 

7. Braunsdorfer Traktorentreffen und Dorffest 2025 
 

Vom 25. bis 27. Juli 2025 findet unser diesjährigen Trakto-
ren Treffen statt. Besucher mit und ohne eigenen Traktor sind 
herzlich eingeladen. Der Eintritt ist frei! 
 

Herzliche Einladung! 
Der Bürgerverein Braunsdorf e.V 
 

    
 

Programm: 
 

FREITAG, 25. JULI: 
 

● Anreise 
 

● 17:00 Uhr: Offizielle Eröffnung 
 

SAMSTAG, 26. JULI: 
 

● Ab 9:30 Uhr: Anmeldung 
 

● 10:00 Uhr: Ausstellung aller Traktoren 
 

● 10:30 Uhr: Schalmeienzug e.V (Oldies) 
 

● ca. 13:30 Uhr: Großer Traktor-Korso durch Braunsdorf 
 und Umgebung 
 

● 14:30 Uhr: Kaffee, Kuchen und 
 Bespassung mit Jens Bähring 
 

● ab 20:00 Uhr: Musik für Jung und Alt 
 

SONNTAG, 27. JULI: 
 

● 10:00 Uhr: Frühschoppen 
 

● gemütliches Ausklingen und Abreise der Traktoren 
 

HIGHLIGHTS: 
 

● Historische Traktoren 
 

● Großer Traktor-Korso durch Braunsdorf und Umgebung 
 

● Hüpfburg für Kinder 
 

● Regionale Speisen und Getränke 
 

● Softeis und Candy Shop 
 

● DJ Brösel J 
 
 

Ortschaft Wiebelsdorf 
 

Kirche Wöhlsdorf - ein Abend voller Emotionen 
 

Es sollte ein besonderer Abend werden und das wurde er 
auch. Unsere aus dem Jahre 1787 stammende Orgel wurde 
nach 100 Jahren zum ersten Male gespielt. Keiner der an die-
sem Abend Anwesenden hatte sie jemals gehört. Unserem Or-
gelbauer Herrn Blumenstein aus Greiz haben wir es zu ver-
danken, dass unsere Orgel wieder erklingen kann. 2015 war er 
das erste Mal in unserer Kirche, um die Orgel im Inneren zu 
konservieren. Er hat damals die Besonderheiten schon er-
kannt. Aus finanziellen Gründen konnten wir uns nicht weiter 
um eine Reparatur Gedanken machen. Mit großer Ausdauer 
und Aufwand hat er dann 2021 am „Tag des offenen Denkma-
les“ die Orgel zum Klingen gebracht. Der Kirchenrat und die 
Besucher waren begeistert und überzeugt, dass es sich lohnt 
hier etwas zu tun. Die Finanzen wurden geprüft und nun konn-
ten wir hören, was daraus geworden ist. Organist Lukas Weber 
aus Gütterlitz hat sich ganz spontan auf dieses Abenteuer ein-
gelassen. Anfangs vergessen ihn zu begrüßen, wurde er am 
Ende der Veranstaltung mit „Standing Ovation“ gefeiert. Es war 
einfach phantastisch, was diese doch nur teilrestaurierte Orgel 
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von sich geben konnte. Spätestens bei dem letzten Stück kam 
das Gänsehautgefühl „Der Gefangenenchor“ aus der Oper 
Nabucco von Giuseppe Verdi. Gleichermaßen dazu beigetra-
gen hat die Gruppe „Stimmt so“ aus Zeulenroda. Ihr Repertoire 
reichte von Frühlingsliedern, Heimat- und Volksliedern, Liedern 
von Liebe bis zu Evergreens. Mit Ihren zarten, klaren Stimmen 
wurden die Besucher verzaubert. Es war einfach eine gelun-
gene Veranstaltung und laut einiger  Besucher, „… kaum noch 
zu toppen…“. Unsere Pfarrerin Lisa führte mit ihrer lebensna-
hen und erfrischenden Art durch das Programm. Danke von 
mir für die netten Worte. „Ein Vorhaben oder eine Idee ist 
nichts wert, hat man nicht Menschen an seiner Seite, die sie 
mit Einsatz und Herz gemeinsam umsetzen“. Danke an alle 
fleißigen Helfer, die für das Wohl und das Wohlfühlen beige-
tragen haben. 
 

 
 

 
 

    
 

Anbei eine „Übersetzung“ eines Original-Briefes welches im 
Inneren des Orgelprospektes angebracht war. Dies dokumen-
tiert den Bau und die Entstehungszeit, welches in die Barock-
zeit eingeordnet werden kann. 

Dieses Orgel-Werck ist Anno 1787 zu Stande gebracht und 
den 21. post Trinit. [nach Trinitatis = Dreifaltigkeitsfest = 
1. Sonntag nach Pfingsten] a.c. [anno commodi = des laufen-
den Jahres = 1787] das erstemal vollstimmig gespielt worden. 
 

Der Bau-Meister ist gewesen, Mst, [Meister] Car Friedrich 
Tischendorf,Tischler und Einwohner in Rödersdorf, ohnweit 
Schleitz. Die Staffirung hat Hanß Große aus Wiebelsdorf auf 
seine Kosten besorgt, so wie die gantze Kirche. Ich-Enders 
unterschriebener habe das gantze Werck vom Anfang bis zum 
Ende besorgt, und so lange dieser Bau gewähret, viele Unru-
he, und Ve[rdr]ießlichkeiten auszustehen gehabt, welches kein 
M[en]sch über sich genommen hätte, und also dieses gu[te] 
Werck wohl würde unterblieben seyn. Do[ch] ich danke mei-
nem Gott dass er mir nicht nur die Last hat helfen tragen, son-
dern es auch erleben lassen, dass ich es Vollstimmig spielen 
können, welches nicht nur mir, sondern auch meinen Nach-
kommen, eine große Erleichterung ist,und seyn wird. Nun der 
Herr wache über dieses Gottes-Hauß und über die welche da-
rinnen dienen. Er behüte es für Feuer, und aller Gefahr, und 
lasse seinen Segen auf allen, die zu diesen Throne ein und 
ausgehen, ruhen, er sättige sie mit langem Leben, und zeige 
ihnen sein Heyl. 
 

Johann Gottfried Berger 
p.t. [pro tempore = vorläufig] Schulmeister 
 

● Zu beachten: Zur Entstehungszeit des Textes existierte noch 
keine normierte Rechtschreibung, sodass die Groß- und 
Kleinschreibung, Kommasetzung und Orthographie allge-
mein von unserer heutigen abweichen. 

 

 
 

Christine Weigelt 
GKR Wöhlsdorf 
 
 

 

Kindergartennachrichten 
 

 

Kindergarten „Zwergenland“ 
 

Im Wonnemonat Mai, war auch wieder bei uns Großen und 
Kleinen Zwergen viel los. Da unser Jahresprojekt „Berufe“ im 
Kindergarten immer noch aktuell ist, unterstützten wir auch 
dieses Jahr das alljährliche Dorffest in Wiebelsdorf. Mit einer 
Miniplayback- Show verzauberten wir musikalisch und schau-
spielerisch unser Publikum. Von den Fischern vom norddeut-
schen Strand über den Landwirt, der seine Resi mit dem Trak-
tor abholt, bis hin zum Elektriker dessen Lampe einen Wackel-
kontakt hat, war alles vertreten. Das Publikum war sehr begeis-
tert und belohnte uns mit großen Jubel und Applaus. Eine 
Überraschung als „Dankeschön“ für die Unterstützung an uns 
Kinder, hat auch dieses Jahr nicht gefehlt. Gleich ein paar Ta-
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ge später besuchte uns der Papa Peter Hubrich und stellt uns 
seinen Beruf vor. Diesen Beruf hatte noch keiner von uns Kin-
dern gehört und machte uns sehr neugierig. Die genaue Be-
zeichnung ist Offizier im Geoinformationsdienst. Tja, nun frag-
ten wir uns alle was das 
bedeuten könnte. Karten 
lesen und erstellen, Ge-
lände und Befahrbarkeit 
erkunden, Luftaufnah-
men und Satellitenbilder 
auswerten. Der Papa er-
klärte uns alles ganz ge-
nau und brachte auch 
viele Sachen zum Zei-
gen, Ausprobieren und 
Anziehen mit. Wir wur-
den alle im Gesicht ge-
tarnt mit richtiger Militär-
schminke. Puh, dann 
wurde geschwitzt, denn 
die ganze Kleidung und 
der Helm waren ganz 
schön schwer. Es wurde 
alles getestet und auf das Genauste untersucht. Viele Fragen 
kamen auf, die uns natürlich alle beantwortet wurden. Ein gro-
ßes Dankeschön an den Papa, das er sich die Zeit genommen 
hat, um uns im Kindergarten zu besuchen. 
 

Der nächste Höhepunkt lässt diesen Monat nicht lange auf sich 
warten. Mit großen Augen standen wir alle unten auf dem 
Parkplatz vom Kindergarten, als plötzlich das große Feuer-
wehrauto der Feuerwehr aus Auma bei uns anhielt. Wir wun-
derten uns, ob es brennt? Aber zum Glück hat es sich schnell 
herausgestellt, dass die Kameraden Marc Glück und Andreas 
Ullrich uns über ihre freiwillige Arbeit bei der Feuerwehr etwas 
berichten wollten. Sie zeigten uns das komplette Auto und was 
sich unter jeder Tür am Auto verbirgt. Die vielen Schläuche, die 
große Pumpe und vieles mehr konnten wir uns anschauen. Da 
auch der ein oder andere große und kleine Zwergenländer 
gern einmal Feuerwehrmann oder Feuerwehrfrau werden 
möchte, durften wir uns alle einmal in das Auto setzen. Das 
war ganz schön weit 
oben. Denn auch das 
Ein- und Aussteigen bei 
so einem großen Auto 
muss gelernt werden. 
Und zum Schluss durften 
wir alle unser Können als 
Löschmeister am 
Schlauch und als Ma-
schinist an der Kübel-
spritze unter Beweis stel-
len. Jeder war selbstver-
ständlich einmal dran, 
eine typische Aufgabe 
eines Feuerwehrmannes 
oder Feuerwehrfrau zu 
übernehmen und wir wa-
ren alle stolz auf uns als 
das „Feuer“ gelöscht war. 
 

 

Der Mai verabschiedet sich bei uns aus den Kindergarten mit 
vielen neuen Erfahrungen, Gelernten, Spaß und freudigen Kin-
deraugen. Das soll es aber noch nicht gewesen sein von uns 
aus Wöhlsdorf, denn gleich am 2.6. stand bei uns das diesjäh-
rige Kinderfest im Zwergenland vor der Tür. Luftballons, Kin-
derdisco, Kinderschminken und vieles mehr stand bei uns auf 
dem Programm. Nicht nur die Sonne lachte an diesem Tag 
sondern auch alle anderen. Beim Luftballon-Tanz ließen wir 
unsere Hüften zu lauter Musik kreisen. Zwischen unserem 
kleinen Kindertagprogramm auf der Rollerbahn, hörten wir die 
Klingel des Eisdonkey von Car & Bike Jens Wohlgeschmack, 
er versorgte uns mit Hilfe der Sponsoren: Jörg Schmidt, Der 
Holzmeister vom Fach - Tischlerei Schmidt GmbH und Schmidt 
Elektrotechnik e.K. mit einer leckeren Abkühlung für Leib und 
Seele. Hier war wieder für jeden Geschmack etwas Leckeres 
dabei. Als kleine Stärkung gab es auch noch Gummibärchen, 
Pombären und Co. Es wurden kleine Kunstwerke in die Ge-
sichter gezaubert und am ganzen Vormittag war Party und gu-
te Stimmung auf dem Kitagelände angesagt. Wir bedanken 
uns ganz herzlich bei den Sponsoren, die uns diesen schönen 
Tag ermöglicht haben. 
 

 
 

Fotos: Andrea Schauerhammer 
 

 
 

Foto: Jennifer Trautsch 
 

Nun blicken wir mit ganz viel Spannung  und Neugier auf die 
nächsten Monate, ihre Eindrücke und Erlebnisse. Viele sonni-
ge und sommerliche Grüße senden alle Kinder und Erzieher 
aus der Kindertagesstätte Zwergenland in Wöhlsdorf. 
 

Text Maria Hilpert 
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Kindergarten „Sonnenschein“ 
 

Ein großes Dankeschön geht an die Firmen: 
Der Holzmeister vom Fach - Tischlerei Schmidt GmbH und 
Schmidt Elektrotechnik e.K. aus Auma. Denn sie haben für un-
sere Kinder im Kindergarten „Sonnenschein“ in Auma das 
Eismobil anlässlich des Kindertages organisiert. 
 

    
 

Foto/Text: Daniela Zelle 

 
 

 

Schulnachrichten 
 

 

Neues aus der Regelschule 
 

Das Schuljahr 2024/2025 ist seit ein paar Tagen „Vergangen-
heit“. Wie überall gab es auch in unserer Schule Höhen und 
Tiefen. Die Beschäftigung von 3 Seniorexperten sowie die Ein-
stellung von 3 jungen, motivierten Kollegen brachte Sicherheit 
in der Abdeckung der Unterrichtsfächer und einen volleren 
Stundenplan als in manch anderer Schule in der Umgebung. 
An dieser Stelle möchte ich mich persönlich für den Einsatz 
aller Kollegen bedanken, die größtenteils auch fachfremd un-
terrichteten und somit dazu beitrugen, dass alle Schüler in al-
len Fächern (außer Physik) eine Note auf dem Zeugnis erhal-
ten konnten. Für das neue Schuljahr haben wir schon Lösun-
gen gefunden, um auch diese Lücke zu schließen. Des Weite-
ren möchte ich mich auch bei allen technischen Mitarbeitern für 
einen reibungslosen Ablauf im Schulalltag bedanken. Natürlich 
gilt mein Dank auch den Mitgliedern des Schulfördervereins, 
die sich auch in diesem Schuljahr aktiv bei schulinternen Ver-
anstaltungen, z. B. Ausbildungsmesse und Weihnachtsmarkt, 
einbrachten. Besonders hervorzuheben ist die große Unter-
stützung durch Frau Petra Heider, Frau Mechthild Müller, Frau 
Jutta Matthias und Herrn Steffen Schmidt. In den vergangenen 
Wochen fanden verschiedene Aktionen mit unseren Schülern 
und Schülerinnen (SuS) statt. Im April unternahmen die SuS 
der 9. und 10. Klasse im Rahmen des Chemieunterrichtes eine 
Exkursion in das Erlebnisbergwerk Merkers. Am 27. Mai feier-
ten 7 SuS der Klasse 8 gemeinsam mit den Herren des AWO-
Pflegeheims „Zum alten Kraftwerk“ einen vorgezogenen Män-
nertag. Am 5. Juni absolvierten die SuS der 7. Klasse den 
diesjährigen bundesweiten Schülerfreiwilligentag ebenfalls im 
Aumaer Pflegeheim. Beide Aktionen wurden im Rahmen der 
Kooperationsvereinbarung mit unserer Schule veranstaltet. Auf 
sportlichem Gebiet konnten unsere Volleyballer wieder einen 
großen Erfolg erringen und den Sieg der Altersklasse U 16 bei 
den Kreisjugendspielen „heimfahren“. (Siehe Berichte!) Das 
Schuljahres-Abschlusstreffen des Arbeitskreises Schu-
le/Wirtschaft Auma-Weidatal fand am 12. Juni in unserer Schu-
le statt. Hauptthemen waren die Organisation und Durchfüh-
rung der 3. Aum´schen Bildungsmesse am 12. September 
2025 sowie der Tag der Berufe während der Projektwoche zum 
Schuljubiläum im Herbst. Wie schon erwähnt, gab es auch Tie-
fen im Laufe des Schuljahres. Seit Jahresbeginn kann der von 
allen Lehrern und Schülern geschätzte Kollege Andreas Müller 
auf Grund einer schweren Krankheit seinen Dienst nicht mehr 
ausüben. Wir sind täglich in Gedanken bei ihm. 

Einen weiteren Tiefschlag erhielt unser Team, als feststand, 
dass es im neuen Schuljahr keine 5. Klasse geben wird. Für 
die Eltern der Viertklässler, die ihre Kinder an unserer Schule 
angemeldet hatten, war es logischer Weise ein Schock und die 
zu erwarteten Unmutsreaktionen folgten. In der neuen Schul-
netzplanung sind wir weiterhin als Regelschule verankert. Zu-
dem werden wir ein Konzept erarbeiten, um auch wenigen SuS 
der Jahrgangsstufe 5 das Lernen an unserer Regelschule zu 
ermöglichen. Neben einer noch besseren Unterrichtsabde-
ckung ist das die größte Aufgabe für das Team der Regelschu-
le Auma im neuen Schuljahr. Gemeinsam stellen wir uns die-
sen Herausforderungen, um den Standort der Regelschule 
weiterhin zu sichern. Wir lassen den Kopf nicht hängen und 
freuen uns auf die Projektwoche „125 Jahre Schule am Markt“. 
Ich wünsche allen Schülerinnen und Schülern, dem Lehrerte-
am sowie den technischen Kräften einen schönen Sommer 
und gute Erholung in den Ferien bzw. im Urlaub. 
 

Agnes Hug 
Schulleiterin 
 

Ein besonderer Männertag 
 

Am Dienstag, dem 27.05.2025, waren 7 Schüler der Klasse 8 
der Regelschule Auma zu Gast im Pflegeheim der AWO in 
Auma. Anlass war der bevorstehende Männertag, wobei in 
diesem Rahmen die Gelegenheit genutzt werden sollte, „Män-
ner“ aus verschiedenen Generationen zusammen- zubringen, 
um so einerseits für Abwechslung bei den Bewohnern des 
Pflegeheims zu sorgen und andererseits den Schülern einen 
kleinen Einblick in den Pflegeberuf und das Leben im Alter zu 
geben. Besucher und Bewohner fanden sich zu Brettspielen im 
Foyer zusammen und hatten viel Spaß. Die Pflegekräfte sorg-
ten mit Snacks, Getränken und Musik für gute Stimmung, so 
dass es für alle Beteiligten zu einem gelungenen Nachmittag 
wurde. 
 

D. Liebmann, Klassenleiter Klasse 8 
 

Spiel, Satz und Sieg 
 

Einen tollen 1. Platz belegten die Volleyballer der RS Auma zu 
den Kreisjugendspielen am 28. Mai 2025 in Greiz. Insgesamt 
12 Teams wetteiferten in drei Altersklassen um die Medaillen. 
Die Aumaer Jungs aus den Klassen 6, 7, 8 und 9 gewannen 
alle Spiele in der U 16 klar gegen ihre Kontrahenten aus See-
lingstädt und Greiz. Zum Lohn für ihren sportlichen Einsatz 
konnten sie stolz ihre Goldmedaille entgegennehmen. Als AG-
Leiterin und Sportlehrerin freute ich mich besonders über die 
sehr gute spielerische Leistung, die das Team in allen Spielen 
zeigte.  
 

 
 

Text und Foto: T. Stapelfeldt 

 
Besuch im AWO-Pflegeheim 

 

Am Donnerstag, dem 05.06.2025 waren wir, die Schüler der 7. 
Klasse der Regelschule Auma, im Zuge des Schülerfreiwilli-
gentages im AWO-Pflegeheim. Dort wollten wir mit den Be-
wohnern basteln, malen und zusammen einen schönen Nach-
mittag verbringen. Als wir dort ankamen, wurden wir freundlich 
empfangen. In Zweierteams setzten wir uns mit mindestens 
zwei Senioren an einen Tisch. Zu Beginn waren die meisten 
von ihnen noch etwas schüchtern und zurückhaltend, aber mit 
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der Zeit kamen wir ins Gespräch. Einige erzählten uns von frü-
her, andere sprachen einfach nur über das Wetter und wieder 
andere fragten uns Löcher in den Bauch. Sie wollten wissen, 
wer wir sind, woher wir kommen und was wir hier machen. 
Gemeinsam mit den Bewohnern wollten wir Kugeln für eine 
Beetdekoration bemalen. Allerdings hatten einige von ihnen 
anfangs nicht so rechte Lust darauf. Mit gutem Zureden und 
unserer Unterstützung hatten am Ende aber doch noch alle 
ihren Spaß und so konnte jeder seine Kugel gestalten. Nach 
getaner Arbeit gab es zum Abschluss noch Roster und Geträn-
ke für alle. Für uns war es ein schönes Gefühl, den Bewohnern 
mit einer Kleinigkeit ein Lächeln ins Gesicht zu zaubern und wir 
hatten einen großartigen Tag im Pflegeheim. 
 

Amel Zgarni 
 

 
 

 
 

 
 

Fotos: D. Mörl 

 

Mein erstes Jahr als Lehrer an der 
Staatlichen Regelschule „Franz Kolbe“ Auma 

 

„Mir gefällt es super an der Regelschule „Franz Kolbe“ in Au-
ma. Meine Erwartungen wurden mehr als übertroffen. Etwaige 
Sorgen bezüglich meiner Tätigkeiten und den Start ins Lehrer-
dasein wurden durch das freundliche und stets hilfsbereite Kol-
legium, sowie durch die Unterstützung der Schulleitung gelöst. 
Die gute Ausstattung und die vielen Freiheiten lassen kaum 
Wünsche offen. 

Nach knapp einem Schuljahr an der Schule steht für mich fest, 
dass ich gerne hierbleiben möchte, da ich mir keinen besseren 
Arbeitsplatz vorstellen könnte.“ 
 

D. Danz, Lehrer für Geschichte  
 

* * * 
„Mein erstes halbes Jahr an der Schule war durchweg positiv. 
Ich unterrichte Englisch und Geschichte und wurde von Schü-
lerinnen und Schülern sowie dem Kollegium herzlich aufge-
nommen. Von Anfang an habe ich mich hier willkommen ge-
fühlt - sowohl menschlich als auch fachlich. Die Zusammen- 
arbeit im Team macht großen Spaß, und auch der Unterricht 
bereitet mir viel Freude. Die Atmosphäre ist offen und unter-
stützend - ich fühle mich hier sehr wohl. Es freut mich, Teil die-
ser tollen Schule zu sein, und ich blicke mit Freude auf die 
kommende Zeit.“ 
 

M. Pratsch, Lehrerin für Englisch und Geschichte 
 

* * * 
„Mein erstes Jahr als Lehrkraft war geprägt von vielen neuen 
Erfahrungen, persönlichen Herausforderungen und einer stei-
len Lernkurve - aber auch von zahlreichen schönen Momenten, 
die mir gezeigt haben, warum ich diesen Beruf gewählt habe. 
Der Einstieg war intensiv und anspruchsvoll: viel Unterrichts-
vorbereitung, Klassenmanagement, Konferenzen und viele an-
dere Dinge. Ich habe schnell gemerkt, dass man als Lehrkraft 
nicht nur Fachwissen vermittelt, sondern gleichzeitig Coach, 
Organisator und Unterstützer ist. Die Tage waren teilweise 
sehr lang und fordernd. Besonders in den ersten Monaten ha-
be ich oft am Wochenende gearbeitet, um mich gut auf die 
kommende Woche vorzubereiten. Trotzdem überwiegen für 
mich die positiven Erlebnisse. Es ist ein besonderes Gefühl zu 
sehen, wie Schüler Fortschritte machen, Vertrauen fassen und 
mit der Zeit selbstständiger werden. Kleine Erfolge im Unter-
richt, ein ehrliches "Danke" von einem Kind oder eine clevere 
Antwort haben mir oft neue Energie gegeben. Ich habe im ers-
ten Jahr viel gelernt - über den Beruf, über meine Schüler, aber 
auch über mich selbst. Ich bin an vielen Stellen über mich hin-
ausgewachsen und habe gelernt, auch in stressigen Situatio-
nen Ruhe zu bewahren. Natürlich war nicht alles perfekt, und 
ich weiß, dass ich noch vieles verbessern kann. Aber ich blicke 
mit Stolz auf dieses halbe Jahr zurück und freue mich darauf, 
weiter zu wachsen - gemeinsam mit meinen Klassen und der 
Regelschule Auma.“  
 

E. Müller, Lehrer für Mathematik 

 
 

 

Kirchliche Nachrichten 
 

 

Mitteilungen des Evangelisch-

Lutherischen Kirchspiels Auma 

für den Monat Juli 2025 
 

Monatslosung Juli 2025 
 

„Jesus spricht: Liebt eure Feinde und betet für die, die euch 
verfolgen, damit ihr Kinder eures Vaters im Himmel werdet.“ 
Matthäus 5,44-45(E) 
 

Gottesdienste und andere Veranstaltungen 
 

Änderungen sind möglich. 
Bitte entnehmen Sie die Gottesdienstzeiten 

aus den Schaukästen und unserer Homepage: 
www.Kirchspiel-Auma.de 

 

 

06.07.25 
 

10:00 Uhr 
 

Pahren 
 

Gottesdienst 
 

 

13.07.25 
 

10:00 Uhr 
 

Merkendorf 
 

Brühtrogrennen 
mit Gottesdienst 
 

 

20.07.25 

 

09:00 Uhr 
 

10:30 Uhr 

 

Zickra 
 

Wöhlsdorf 

 

Gottesdienst 
 

Gottesdienst 
 

 

27.07.25 
 

09:00 Uhr 
 

10:30 Uhr 

 

Muntscha 
 

Wenigenauma 
 

 

Gottesdienst 
 

Gottesdienst 
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Andacht Juli: 
Sommer-Spezial: Beziehungen blühen draußen auf! 
 

Manchmal sind es die einfachsten Dinge, die am tiefsten wir-
ken. Wenn ich an letzte Woche denke: Ich wollte nur schnell 
frische Erdbeeren am Stand holen. Und plötzlich stand dort 
mein alter Schulfreund, den ich Ewigkeiten nicht gesehen hat-
te. Wir kamen ins Plaudern. Unter freiem Himmel, mit der Son-
ne im Gesicht, haben wir einfach drauflosgeredet, gelacht und 
uns gefreut, uns wiedergetroffen zu haben. Es war so unge-
zwungen und echt, viel schöner als ein verabredetes Treffen 
im Café.  
 

Warum fühlen sich Begegnungen unter freiem Himmel oft so 
echt und unverstellt an? Vielleicht liegt es daran, dass wir die 
Fassaden ein bisschen fallen lassen. Keine stickige Luft, keine 
vier Wände, die uns einengen. Stattdessen weht ein leichter 
Wind, die Sonne wärmt unser Gesicht, und der Duft von frisch 
gemähtem Gras liegt in der Luft. Das entspannt uns, macht 
uns offener. Plötzlich reden wir über Dinge, die uns wirklich 
bewegen, anstatt nur über das Wetter. Obwohl, seien wir ehr-
lich, über das Wetter reden wir im Sommer auch gerne - be-
sonders wenn es mal wieder nicht mitspielen will! 
 

In diesem Sinne lebt, liebt, lacht und genießt die Sonne! 
 

Eure Pfarrerin Lisa Krille  
 

Himmelfahrtsgottesdienst am Waldhaus - Ein Fest 
unter freiem Himmel 
 

Bei herrlichem Wetter feierten wir am Waldhaus unseren Him-
melfahrtsgottesdienst - inmitten der Natur und in fröhlicher 
Gemeinschaft. Der Himmelfahrtsgottesdienst am Waldhaus ist 
wie immer ein Fest. Durch das eingespielte Vorbereitungs-
team, dem Posaunenchor Auma unter der Leitung von Andre-
as Lorenz, dem Schmücken des Waldkreuzes durch Corinna 
Weiser und der Unterstützung des Försters Max Teubner so-
wie zwei Waldwichteln, die im Vorhinein den Platz „aufgeräumt 
haben“ war auch dieser Himmelfahrtsgottesdienst ein Erlebnis 
für uns alle. Durch das Basteln der Rot- Kreuz- Frauen von 
Auma unter der Leitung von Carmen Oertel konnten wir der 
Frage nachgehen: Was kann ein einfacher Papierflieger uns 
heute über Glauben und Leben erzählen? 
 

Ein besonderes Highlight war in diesem Jahr unser neuer Rost, 
der seine Feuertaufe mit Bravour bestanden hat. 
 

Die liebevolle Planung stammt von Sven Zimmermann, die pro-
fessionelle Umsetzung übernahm Erik Hofmann aus Auma mit 
der Firma BMK Birk Metallkompetenz GmbH aus Weida - ein 
echtes Gemeinschaftswerk mit Herz und Hand! 
 

Nun steht auch größeren Feiern nichts mehr im Wege. Wer 
sich selbst von diesem kleinen Wunderwerk der Technik über-
zeugen möchte, ist herzlich eingeladen, zu einer unserer 
nächsten Veranstaltungen zu kommen. 
 

Pfarrerin Lisa Krille  
 

 
 

Foto: Max Heidrich 

 

Ökumenischer Gottesdienst mit Pfarrer Mittmann - 
Begegnung in neuer Form 
 

In diesem Jahr haben wir unsere ökumenische Tradition ein-
mal bewusst unterbrochen: Statt wie gewohnt am Montag nach 
Exaudi, trafen wir uns bereits am Montag vor Himmelfahrt zum 
gemeinsamen Gottesdienst mit dem katholischen Pfarrer Mitt-
mann aus Weida - dieses Mal in der evangelischen Kirche. 
 

Trotz der ungewohnten Terminänderung kamen Gemeinde-
glieder beider Konfessionen zusammen, um gemeinsam zu 
feiern, zu beten und sich auszutauschen. 
 

Für das kommende Jahr möchten wir jedoch zur bewährten 
Tradition zurückkehren und den ökumenischen Gottesdienst 
wieder wie gewohnt am Montag nach Exaudi begehen. 
 

Musik am Pfarrteich - Pfingstmontag in paradiesi-
scher Atmosphäre 
 

Am Pfingstmontag meinte es Gott wieder gut mit uns: Um 
17:00 Uhr begann unsere neue Veranstaltung „Musik am 
Pfarrteich“ - bei bestem Wetter, unter blauem Himmel, beglei-
tet vom Zwitschern der Vögel. Auch wenn der Pfarrteich derzeit 
kein Wasser führt, schufen die umliegenden Bäume und das 
frische Maigrün eine fast paradiesische Kulisse. 
 

Über 100 Neugierige waren gekommen, um den festlichen Tö-
nen des Posaunenchors Auma unter der Leitung von Andre-
as Lorenz und den heimatverbundenen Liedern des Frakolo-
nium Ensembles zu lauschen - darunter auch das „Aumalied“ 
mit Text und Melodie von Annerose Barnikow, das zur 666 
Jahrfeier der Franz-Kolbe-Regelschule uraufgeführt wurde. 
 

In der kurzen Andacht fragten wir gemeinsam: Was ist Heimat 
für mich? Und: Wie kann unser Pfarrteich, der für viele ein 
Stück Heimat ist, auch in Zukunft ein Ort der Heimat bleiben - 
gerade dann, wenn er in den Sommermonaten eher einem 
„Pfarrloch“ gleicht? 
 

Im Anschluss gab es Maibowle und geselliges Beisammen-
sein. Ein herzlicher Dank gilt allen, die diese Premiere möglich 
gemacht haben: den Bank aufbauern, Ivonne Stumpf für den 
Strom, den Musikerinnen und Musikern, die für mich längst ein 
Stück Heimat geworden sind, Max Heidrich, unser Haus und 
Hof Fotograf, den Damen hinter der „Theke“ und natürlich al-
len, die zu Fuß, mit dem Rad oder dem Auto den Weg zum 
Pfarrteich gefunden haben. 
 

Ich war ehrlich überrascht und tief erfreut über die große An-
nahme dieser neuen Idee. Musik am Pfarrteich - das schreit 
nach Wiederholung! 
 

Pfarrerin Lisa Krille 
 

 
 
 

Fotos: Max Heidrich            PIC●COLLAGE 
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Abendmahlsgottesdienst der Konfirmanden - Ein be-
sonderer Abend in Auma 
 

Am Vorabend der Konfirmation feierten die diesjährigen Kon-
firmandinnen und Konfirmanden in der voll besetzten Kirche in 
Auma einen festlichen Abendmahlsgottesdienst. Die besonde-
re Atmosphäre dieses Abends war spürbar - getragen von der 
Vorfreude, der Gemeinschaft und den persönlichen Momenten. 
Einen bewegenden Akzent setzten dabei die Wünsche der El-
tern, die sich jeweils an den Konfirmationssprüchen ihrer Kin-
der orientierten und so einen sehr persönlichen und emotiona-
len Rahmen schufen. 
 

Ein herzlicher Dank gilt meinen Kollegen Ingolf Herbst und Ste-
fan Raddatz, mit denen ich diesen besonderen Gottesdienst 
gemeinsam gestalten durfte. 
 

Pfarrerin Lisa Krille  
 

Abschlussausflug der Christenlehre: Kletterspaß in 
Münchenbernsdorf 
 

Am 12. Juni hieß es für unsere Christenlehrekinder: Rauf in die 
Höhe! Zum Abschluss vor den Sommerferien ging es für rund 
18 Kinder und drei Jugendliche aus dem Jugendtreff als unse-
re Unterstützung gemeinsam mit unserem Christenlehre-
Leitungsteam in den Kletterwald nach Münchenbernsdorf. 
 

Bei bestem Wetter verbrachten wir einen fröhlichen Nachmittag 
bis in den Abend hinein zwischen Baumwipfeln, Seilrutschen 
und Mutproben. Alle hatten jede Menge Spaß - ein rundum ge-
lungener Abschluss! 
 

Ein großes Dankeschön geht an die Eltern, die uns als Fahrer 
unterstützt haben - Marcel Arzt und Katrin Hessel - und an 
alle, die uns ihr Vertrauen schenken und ihre Kinder regelmä-
ßig zur Christenlehre schicken. 
 

Ein ebenso herzliches Dankeschön an mein wunderbares 
Team: Margit Schüler, Ines Kleine und Falko Springer - ihr 
seid mit Herz und Hand dabei, und das macht unsere Arbeit so 
besonders. 
 

Nach den Sommerferien, ab den 21. August geht’s weiter: je-
den Donnerstag von 15:30 bis 17:00 Uhr im Pfarrhaus Au-
ma (außer in den Ferien). Wenn du Lust hast, dabei zu sein - 
wir freuen uns auf dich. 
 

Dein 
Christenlehre- Team 
mit Pfarrerin Lisa Krille 
 

 
 

Fotos: Lisa Krille 

 
 

Sommer - Kultur - Kirche Auma 2025 
 

Freitag, der 13. Juni (!) 2025. Es ist kurz nach 19.00 Uhr. Bei 
strahlendem Sommerwetter und einem großartigen Ambiente 
im Bereich des Kirchhofes der Aumaer Liebfrauenkirche war-
ten die bis dahin schon weit über 150 Gäste auf den Beginn 
des 3. Sommerhofkonzertes.  
 

Udo Schale, Hans-Jürgen Rothe und Annerose Barnikow (Fra-
kolonium-Ensemble Auma) betreten die Bühne und eröffnen 
den musikalischen Reigen. 
 

In diesem Jahr sind als musikalischer Höhepunkt die Mitglieder 
der Triptiser Band TRIP eingeladen. Beide Ensembles ver-
sprechen den Besuchern ein abwechslungsreiches musikali-
sches Programm. Das Versprechen wurde eingehalten. Mehr 
als vier Stunden reihten sich die musiksalischen Highlights an-
einander. 
 

Das im Laufe des Abends zahlenmäßig stetig angewachsene 
Publikum war begeistert und so wurde die bunte musikalische 
Mischung auch genutzt, um das Tanzbein zu schwingen. 
 

Die laue Sommernacht, eine perfekte Lichtshow, Thüringer 
Grillgerichte und karibische Cocktails sorgten für einen wun-
derbaren Gesamtmix unseres 3. Sommerhofkonzertes. Auch 
die vielen Triptiser Gäste, die natürlich ihre Band begleiteten, 
waren begeistert. 
 

Auma und Triptis zeigten, was kulturelle Einigkeit in Thüringen 
bewegt. 
 

Aber all das wäre ohne die zahlreichen Helfer nicht möglich. 
Wunderbar, dass es immer wieder Menschen gibt, die für an-
dere uneigennützig vor -und nachbereiten und damit das Gan-
ze erst ermöglichen. Es ist hier nicht möglich, all die Einzelhel-
fer zu nennen. Aber ein großes Dankeschön ist ihnen gewiss. 
Der Abend wäre ohne sie nicht durchführbar gewesen. Danke 
auch an die Stadtverwaltung Auma mit ihrem Bauhof. Michael 
Leucht und seine Crew, die Elektrofirma Ralf Schmidt Auma, 
die Fa. Ralf Kleine Triptis, das Landratsamt Auma, die ev. 
Kirchgemeinde Zeulenroda unterstützten unser Event in unei-
gennütziger Weise. 
 

Natürlich ein großes Dankeschön an TRIP und das Frakoloni-
um-Ensemble sowie Lisa Krille, bei der alle Fäden zusammen-
liefen. 
 

Na dann hoffentlich bis zum 4. Sommerhofkonzert in Auma. 
 

GKR Auma 
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Fotos: Max Heidrich 
 

Jugendtreff Auma - Dein Platz zum Ankommen und 
Auftanken 
 

Du hast Lust auf Gemeinschaft, gute Gespräche und leckeres 
Essen? Dann komm vorbei zum Jugendtreff Auma! Immer in 
den ungeraden Kalenderwochen, dienstags von 17:00 bis 
19:00 Uhr öffnen wir für euch die Türen: Gemeinsam kochen, 
essen, quatschen über das, was euch wichtig ist - oder einfach 
Tischkicker, Tischtennis spielen und auf der Couch chillen. 
 

Ganz entspannt, ganz du selbst - wir freuen uns auf dich! 
 

Dein Jugendtreff-Team: Annkathrin & Falko 
 

 
 

Grundschüler kochen wie die Profis 
 

Am ersten Donnerstagnachmittag im Juni hieß es mit den 
Christenlehre-Kindern unserer Kirchgemeinde: „Auf zu neuen 
„Burgern“ ;) Zuvor wurde mit finanzieller und personeller Unter-
stützung des CDU-Ortsverbandes ein kindgerechter Speise-
plan erstellt und Lebensmittel eingekauft bzw. frischer Salat 
und Kräuter aus dem Garten mitgebracht. Nun ging es los! Im 
Bürgerraum unserer Stadt Auma trafen die 22 Kinder voller Ta-

tendrang lautstark ein. Einige Kids hatten sich vorbereitet und 
Kochschürzen mit. Die zuzubereitenden Gerichte wurden er-
läutert und mit „boahh wie lecker“ für gut befunden. Schnell 
war dann auch klar, welche Aufgabe jeder übernehmen wollte 
oder konnte, um das gemeinsame Kochen zu einem Gau-
menerlebnis werden zu lassen. Vom Schneiden der großen 
Wassermelone nebst Fetakäse für den Vorspeise-Salat über 
Burger-Paddies erst mit Hilfe einer Presse formen und dann 
braten und natürlich Zwiebeln und Tomaten aufschneiden bis 
hin zum Vorbereiten des Nachtischs mit Pudding und Erdbee-
ren waren viele helfende Hände gefragt. Nach einer dreiviertel 
Stunde war’s geschafft und im Amtsgericht duftete es nach 
Hackbällchen und Melone und Erdbeeren. Das Essen stand 
fertig auf dem Tisch! Gemeinsam mit den Kindern sprach Herr 
Springer das Tischgebet und der Run auf die selbst zu bele-
genden Burger und den erfrischenden Melonensalat konnte 
endlich losgehen. Manchen Kindern war die Auswahl zu groß 
und manche wussten von vorn herein, was auf dem Teller lan-
den sollte. In ruhiger, fast schön gemütlicher Runde saßen wir 
beim Essen mit guten Gesprächen nun zusammen und erleb-
ten liebe und aufgeschlossene Kinder. Wir bedanken uns recht 
herzlich für das rege Interesse der Kinder und versprechen, im 
Herbst diesen Jahres den rundum gelungenen Nachmittag mit 
neuen Gerichten zu wiederholen. Für uns war es ein unver-
gesslicher Nachmittag, auch wenn das Aufräumen im Nach-
gang der Chaos-Theorie nicht nachstand. 
 

Doreen Goeritz und Iris Seidel 
 

 
 

Foto: Margit Schüler 

 

Auf Zeitreise in den Norden - eine persönliche Auszeit 
 

Liebe Gemeinde, 
für zwei Monate heißt es für mich: Koffer packen, abschalten, 
auftanken. Gemeinsam mit meinem Mann, unseren vier Kin-
dern und unserem Hund machen wir uns im Wohnwagen auf 
den Weg durch den Norden - von Dänemark über Schweden 
bis nach Norwegen. 
 

Ich freue mich sehr auf diese ganz besondere Auszeit, in der 
es nur um uns als Familie gehen darf - Zeit füreinander, unter-
wegs sein, Neues entdecken und zur Ruhe kommen. Begleiten 
Sie uns gern im Gebet - für gutes Wetter, für Bewahrung auf 
den Straßen und für viele schöne gemeinsame Momente. 
 

Im August bin ich dann mit frischem Wind im Rücken wieder 
für Sie da. 
 

Herzlichst, Ihre Pfarrerin Lisa Krille 
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Wichtig: das Pfarrbüro ist wie 

üblich dienstags und donnerstags 

von 9.00 Uhr - 12.00 Uhr besetzt! 
 

 
 

Wir gratulieren allen Geburtstagskindern, 
die in diesem Monat des Jahres 2025 ihren 
Ehrentag feiern und wünschen Gottes Se-
gen. Allen noch viele weitere gesunde 
Jahre. Auch allen Ehejubilaren gratulieren 
wir recht herzlich und wünschen viele 
glückliche gemeinsame Jahre zusammen. 
 

        GKR Auma-Weidatal 
 

Freude in der Gemeinde 
 

Und seit dem 24. August 2024 läuteten bereits nun schon 2x 
die Lebensglocken in Auma, zur Geburt eines neuen Erden-
bürgers. Gerne können Sie dieses Angebot auch für sich in 
Anspruch nehmen. Einfach dazu im Pfarramt anrufen. 
 

Ahnenforschung 
 

Schritt für Schritt zur 
Eigenen Familiengeschichte. 

 

Wenn Sie auch gerne wollen, dann mel-
den Sie sich dienstags und/ oder don-
nerstags im Pfarramt unter der Nummer: 
036626/ 20249 und vereinbaren einen 
persönlichen Termin. Steffi Heidrich wird 
sich gerne um Ihre Familiengeschichte 
kümmern! (Es fällt eine kleine Gebühr lt. 
Gebührensatzung des EKM an. Diese 
wird beim Vorgespräch mitgeteilt.) 
 

Seniorentreff 
 

Im Alten Rathaus am 
20.08.2025 um 14:30 Uhr. 

 

Zu Kaffee und Kuchen und guter Unterhaltung 
mit dem „Frakolonium Ensemble“ 

 

Posaunenchor 
 

Wir suchen neugierige die das Trompete 
bzw. Posaune spielen erlernen möchten. 

 

Gerne im Pfarrbüro melden. 
 

Das Pfarrbüro 
 

Sie erreichen Ihr Pfarramt unter 036626/20249, dort meldet 
sich dienstags und donnerstags von 9:00 - 12:00 Uhr die 
Pfarramtssektretärin Frau Treibl. 
 

E-Mail-Adresse: ev.pfarramt.auma@web.de 
     ute.treibl@ekmd.de 
 

Home Page:  www.Kirchspiel-Auma.de 
 
 

Evang.-Luth. Kirchgemeinden 

Göhren-Döhlen, Dörtendorf und Staitz 
 

Pfarramt Göhren-Döhlen und Staitz über das Gemeindebüro 
Triebes, Zeulenrodaer Straße 3 und Pfarrer Debus, 

Tel./Fax. 036622/51325 zu erreichen. 
 

Sie sind herzlich eingeladen zu den Gottesdiensten und regio-
nalen Veranstaltungen entsprechend der Veröffentlichungen im 
Kirchenblatt der Region Mitte. 
 

Im Monat Juli finden in den Kirchen Staitz und Döhlen keine 
Gottesdienste statt. 
 

Wir möchten Sie schon jetzt recht herzlich am Samstag, dem 
16. August 2025 um 17.00 Uhr in die Kirche Döhlen zu einem 
Konzert einladen. 
 

Wir wünschen Ihnen allen 
Gesundheit und Gottes Segen 

 

Ihr Pfarrer Michel Debus 

 

Vereine und Verbände 
 

 

Feuerwehr Auma-Weidatal 
 

Einsatzabteilung 
 

Einsätze 
 

25/2025 - 22.05.25 - Küchenbrand Übung FW Zeulenroda 
        Stadtbachring, KdoW mit Führungs- 
        unterstützungsassistent 
 

26/2025 - 28.05.25 - Tragehilfe Rettungsdienst, 
        Straße des Friedens 
 

27/2025 - 31/2025 - 31.05.25 Unwettereinsätze Ambi, 
        Moßbacher Straße und Triptiser Straße 
 

32/2025 - 02.06.25 - Reanimation, Gütterlitz 
 

33/2025 - 06.06.25 - Baum auf Straße, L3002 
 

34/2025 - 08.06.25 - Unterstützung Kreisbrandmeister, 
        Zeulenroda-Triebes 
 

35/2025 - 09.06.25 - Tierrettung, Einsatzabbruch 
 

36/2025 - 12.06.25 - Verkehrsunfall, FW Wiebelsdorf und 
        Stadtbrandmeister, Piesigitz 
 

37/2025 - 13.06.25 - Verkehrsunfall, Marktberg 
 

38/2025 - 15.06.25 - verschmutze Fahrbahn, FW Wiebelsdorf 
        und Stadtbrandmeister, Pfersdorf 
 

Die Kameradinnen und Kameraden der Einsatzabteilung be-
danken sich herzlich bei allen Sponsoren, die uns bei der An-
schaffung unserer neuen Jacken für die Tagesdienstkleidung 
unterstützt haben. Durch Ihre Unterstützung konnten wir nicht 
nur unsere Ausstattung erweitern, sondern auch für ein einheit-
liches und professionelles Auftreten im Feuerwehralltag sor-
gen. Vielen Dank für Ihr Engagement! 
 

Jugendfeuerwehr 
 

24h-Dienst der Jugendfeuerwehr Auma - 
ein starkes Team im Einsatz 

 

Vom 13. auf den 14. Juni 2025 fand unser zweiter 24-Stunden-
Dienst mit der Jugendfeuerwehr statt. Gestartet wurde um 17 
Uhr mit einer UVV-Unterweisung sowie dem Aufbau unseres 
Nachtlagers. Doch kaum eine Stunde später ertönte bereits der 
erste Alarm: Brandmeldeanlage im Kinderheim - zwei Kinder 
wurden vermisst. Unsere Jugendlichen konnten hier ihr erlern-
tes Wissen direkt anwenden. Es wurde eine Löschwasserver-
sorgung aus dem nahegelegenen Teich aufgebaut, während 
sich der Angriffstrupp vorbereitete. Mit den eigens von unse-
rem Gerätewart für die Jugendfeuerwehr angefertigten 
Übungs-Atemschutzgeräten ging es dann ins verrauchte Ge-
bäude. Dort konnten die vermissten Kinder zügig gefunden und 
gerettet werden. Parallel dazu kümmerten sich die übrigen 
Trupps um die Brand- bekämpfung. Ein großer Dank gilt dem 
örtlichen Kinderheim für die Bereitstellung der Räumlichkeiten 
und dem großartigen Personal, das super mitgemacht hat. Na-
türlich durfte auch die Verpflegung nicht fehlen - schließlich 
sind unsere Kids im Wachstum und haben fast immer Hunger. 
Für das leibliche Wohl sorgte unser Kamerad Benjamin, der 
das Essen frisch zubereitete und brachte. Eine zweite Übung 
am Abend konnte leider nicht mehr stattfinden, da unsere 
"Großen" zu einem realen Verkehrsunfall ausrücken mussten. 
Die Jugendlichen nutzten die freie Zeit, um Knoten zu üben, 
Fußball zu spielen oder einfach bei Musik den Abend ausklin-
gen zu lassen. Als unsere Einsatzabteilung zurückkehrte, bot 
sich ihnen ein schöner Anblick: viele motivierte, fröhliche und 
energiegeladene Kinder. Da fiel es natürlich auch ein wenig 
schwer, zur Ruhe zu kommen und ins Bett zu gehen. Der We-
cker klingelte am nächsten Morgen schon kurz vor sechs – 
nach dem Frühstück ging es direkt weiter nach Zeulenroda 
zum Kreisjugend- feuerwehrtag, wo verschiedene Stationen 
auf uns warteten. Zwischendurch wurde sich auch mal ausge-
ruht oder für Abkühlung gesorgt. Alles in allem war es eine 
großartige Zeit, und wir sind verdammt stolz, so eine tolle und 
starke Truppe in Auma zu haben! Zum Abschluss unseres 24-
Stunden-Dienstes wartete noch eine besondere Überraschung 
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auf unsere Jugendfeuerwehr: Daniel Kramer von der Firma Mi-
nimax Deutschland baute eine mobile Sprinkler-Übungsanlage 
auf und führte eindrucksvoll vor, wie ein solches System im 
Ernstfall funktioniert. Die Jugendlichen konnten hautnah erle-
ben, wie moderne Brandschutztechnik arbeitet - ein spannen-
des und lehrreiches Highlight zum Abschluss eines ereignisrei-
chen Tages. 
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Wir laden alle Interessierten herzlich ein, unserem Verein bei-
zutreten! Es besteht die Möglichkeit, entweder förderndes Mit-
glied oder aktives Mitglied zu werden. Aktive Mitglieder unter-
stützen uns bei unseren Veranstaltungen vor Ort. Zu unseren 
fest eingeplanten Events zählen die Lichterfahrt, das Tannen-
baumverbrennen und unser alle zwei Jahre stattfindendes 
Feuerwehrfest. Unser Ziel ist es, die Jugendfeuerwehr sowie 
die aktive Wehr bestmöglich bei verschiedenen Projekten zu 
unterstützen. Zudem möchten wir aktiv am kulturellen Leben in 
Auma teilnehmen und sind bei vielen Veranstaltungen präsent. 
Wir freuen uns darauf, dich in unserem Verein willkommen zu 
heißen! 
 

Beauftragte für Öffentlichkeitsarbeit: 
C. Köhler, FFw Auma-Weidatal 
 

Fotos: Feuerwehr Auma-Weidatal 
 

Ehrenamt ist Ehrensache! 
 

Und auch wir in der aktiven Abteilung freuen uns über jeden 
Interessierten, der sich uns anschließen möchte. Termine und 
Ansprechpartner findest Du auf unserer Homepage: 
www.feuerwehr-auma-weidatal.de oder vereinbare telefonisch 
mit unseren Wehrführer unter 0176/45925260 einen Termin. 
 

Wehrführer, Steve Vavrik 
 

JSV Auma 
 

Sparkassenpokal des JSV Auma: 
Ein Sportwochenende voller Erfolge 

 

An einem spannenden Wochenende fand der diesjährige 
Sparkassenpokal des JSV Auma in der Aumaer Turnhalle statt. 
Am Samstag traten etwa 130 Judoka aus 25 Vereinen in den 
Altersklassen U10, U14 und U18 an, um ihre Fähigkeiten auf 
der Tatami zu zeigen. Der JSV Auma stellte an diesem Tag 
sieben Kämpfer, die mit starken Leistungen auftrumpfen konn-
ten. Besonders hervorzuheben sind die ersten Plätze, die sich 
die Kämpfer Pepe Nagler, Magdalena Lerch, Paul Schauer-
hammer (alle U10) sowie Eric Weber (U14) sicherten. Die vier 
Judoka ließen nichts anbrennen und überzeugten mit soliden 
Stand- und Bodentechniken, die ihnen den wohlverdienten 
Sieg einbrachten. Darüber hinaus konnten Jakob Dietze und 
Tom Simon den 2. Platz in ihren jeweiligen Gewichtsklassen 
ergattern, während Emma Arzt den 3. Platz belegte. Das Team 
des JSV Auma schloss den ersten Wettkampftag mit einem 
starken 3. Platz in der Mannschaftswertung ab. Die ersten 

Plätze gingen an den Verein aus Stotternheim, gefolgt von den 
Judokas aus Rodewisch. Am Sonntag standen dann die Al-
tersklassen U12 und U16 auf dem Programm. Insgesamt nah-
men 120 Starter aus 20 Vereinen teil. In der U12 brillierten 
Hannes Poser und Emilie Diezel, die sich beide den 3. Platz 
sicherten. Leider konnten Jeremy Mauch und Jeremy Guhlich 
in der Altersklasse der U16 nicht um die Medaillen kämpfen. 
Beide schieden in einem Sechser-Pool bereits in der Vorrunde 
aus. Ein herzlicher Dank gilt allen Helfern, die rund um das 
Wettkampfgeschehen aktiv waren, sowie der Sparkasse Gera-
Greiz, die den Verein seit Jahren unterstützt und somit maß-
geblich zum Gelingen dieser Veranstaltung beiträgt. 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

Text und Bilder: Sandra Pachali 
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SV Blau Weiß Auma, Abteilung Fußball 
 

Neues aus dem Vereinsleben 
 

 
 

Bambinis 
 

Unsere Jüngsten spielten bei den G-Junioren-Festivals am 
11.05. in Gera Lusan, am 24.05. in Wünschendorf und am 
15.06. in Langenwetzendorf. Mit viel Einsatz, Toren und 
Teamgeist zeigten sie großartige Fortschritte. Vielen Dank an 
die Eltern für die Unterstützung! Dabei waren: Tilo, Levi, Malte, 
Konrad, Ben, Johann, Emil, Leonard, Jonah und neu Enno. Am 
18.06. feiern wir Saisonabschluss- für einige geht es dann in 
die nächste Altersklasse. Das Trainerteam (Marcel, Nicole und 
Susan) sagt: Danke für eine super Rückrunde! 
 

 
 

B-Junioren 
25.05.25: SV Blau Weiß Auma- SpG SV Rositz 2:6 (0:3)  
Klare Niederlage für Auma. Zwei Treffer von Robin Ortmann 
reichten nicht- Rositz war überlegen. 
 

01.06.25: SV- Blau Weiß Auma- SpG Rüders-
dorf/M’bernsdorf 1:9 (0:3) 
 

 

D-Junioren 
24.05.25: JFC Gera IV - SV Blau- Weiß Auma 5:0 (4:0)  
Gera dominierte das Spiel klar und führte zur Pause bereits 
4:0. Auma zeigte trotz Niederlage großen Kampfgeist. 
 

31.05.2:5 Greizer SV- SV Blau- Weiß Auma 4:4 (3:1) 
Torschützen: Tom Ortmann (2), Luk Hubrich (1) und Pascal 
Eggers (1)  
 

15.06.25: OTG 1902 Gera - SV Blau- Weiß Auma 5:1 (2:0)  
Beim letzten Punktspiel gegen den Tabellenzweiten zeigte 
Auma viel Einsatz, musste sich aber am Ende der starken Of-
fensive der Gastgeber geschlagen geben. Torschütze: Tom 
Ortmann  
 

Saisonabschluss: Schlauchboot- Tour am 22. Juni von Berga 
nach Wünschendorf- mit Stopp an der Clodramühle!  
 

 
 

E-Junioren 
Sommerpause 
 

F-Junioren 
Am 24.05.25 spielten die F-Junioren beim Turnier in Hohndorf. 
Nach einem starken Start mit zwei Siegen ging es auf Feld 1 
weiter. Dort folgten spannende Spiele und Niederlagen im 
Wechsel. Insgesamt zeigten die Aumaer eine gute Leistung 
und freuen sich auf das nächste Turnier. Am 14.06.25 fand das 
Kinderfestival beim TSV Langenwetzendorf statt. Nach einem 
knappen Sieg und mehreren Niederlagen vor der Pause, fan-
den die Kicker nach einer Spielpause zurück ins Spiel und ge-
wannen ihre letzten drei Partien. Am Sonntag, den 22.06.25, 
steht das letzte Turnier der Saison beim Greizer SV an. 
 

 
 

Herren 
01.06.25: SpG Eurotrink Kickers Gera II.- SV Blau Weiß 
Auma 2:4 (1:1) 
Auswärtssieg und beste Saison seit 2017! Fichtner brachte uns 
früh in Führung (10.), Gera glich aus (18.). Nach der Pause lag 
Gera 2:1 vorn- doch dann kam das Comeback: Müller (84.) 
und Fichtner (85.) drehten das Spiel, Grund (95.) setzte den 
Schlusspunkt- 2:4! Ziel erreicht: Erfolgreichste Saison seit 7 
Jahren! 
 

14.06.25: SV Blau- Weiß Auma- SpG 1. FC Greiz II 5:6 (2:4)  
Torfestival zum Saisonfinale! 11 Tore, Sommerhitze und jede 
Menge Emotionen- leider mit dem schlechteren Ende für uns. 
Nach 2:1- Führung, Aufholjagd zum 5:5 und einer Großchance 
zum Sieg traf Greiz kurz vor Schluss zum 5:6. 
Torschützen: Erik Müller, Leon- Noel Fichtner, Oliver Piegholdt 
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Ein besonderer Dank geht an Erik Müller, der uns in den letz-
ten 3 Jahren mit großem Einsatz im Männerbereich unterstützt 
hat und sich nun einer neuen Herausforderung in Schleiz stellt. 
Alles Gute für deinen weiteren Weg! 
 

Spielplan Juli: 
19.07., 15:00 Uhr 
Kreisfreundschaftsspiel in Auma gegen VfB Plauen Nord 
 

 
 

Blau-Weiße Grüße 
 
 

 
 

Kulturnachrichten 
 

 

Veranstaltungen in der 

Stadt Auma-Weidatal 
 

Die Veröffentlichung der Veranstaltungen 
erfolgt immer unter Vorbehalt. 

 
 

Datum/Uhrzeit 
 

Veranstaltung 
 

 

06.07. 
10:00 Uhr bis 
17:00 Uhr 

 

Tag der Deutschen Imkerei 
Lehrbienenstand Gartenanlage 
"Am Finkenberg" Auma 
Imkerverein Auma 1894 e. V. 
 

 

25.07. 
17:00 Uhr 

 

Eröffnung 7. Braunsdorfer 
Traktorentreffen und Dorffest 2025 
Bürgerverein Braunsdorf e.V. 
 

 

26.07. 
ab 09:30 Uhr 

 

7. Braunsdorfer Traktorentreffen 
und Dorffest 2025 
Bürgerverein Braunsdorf e.V. 
 

 

27.07. 
10:00 Uhr 

 

7. Braunsdorfer Traktorentreffen 
und Dorffest 2025 
Bürgerverein Braunsdorf e.V. 
 

 

27.07. 
13:30 Uhr 

 

44. Wenigenaumaer Ponyshow 
Wenigenauma Turnierplatz 
Ponysportverein Wenigenauma e.V. 
 

 
 

16.08. 
14:00 Uhr 

 

200 Jahre Kirche Zickra 
Kirche Zickra, Kirchgemeinde Zickra 
 

 

20.08. 
14:30 Uhr 

 

Seniorennachmittag 
Gartenanlage Finkenberg 
DRK-Ortsverband Auma-Weidatal/ 
Kirchgemeinde Auma 
 

 
 

04.09. 
15:00 Uhr bis 
19:00 Uhr 

 

Blutspende 
Regelschule Franz Kolbe 
DRK-Ortsverband Auma-Weidatal 
 

 

06.09. 
10:00 Uhr 

 

Krümelkirche, Liebfrauenkirche Auma 
Kirchgemeinde Auma 
 

 

 

 

14.09. 
14:00 Uhr bis 
17:00 Uhr 

 

Heimatstube geöffnet 
„Tag des Denkmals“ 
Kultur- und Heimatverein Auma e.V. 
 

 

14.09. 
10:00 Uhr 

 

Scheunenflohmarkt und 
Tag des offenen Denkmals 
Heimatverein 
"Weidaperle Göhren - Döhlen" e.V. 
 

 

17.09. 
14:30 Uhr 

 

Seniorennachmittag, Kaffeeausfahrt 
DRK-Ortsverband Auma-Weidatal/ 
Kirchgemeinde Auma 
 

 

21.09. 
14:00 Uhr 

 

Erntedank & 
Gemeindekirchenkirchenratswahl 
Kirche Wenigenauma 
Kirchgemeinde Wenigenauma 
 

 

28.09. 
09:00 Uhr 

 

Erntedank & 
Gemeindekirchenkirchenratswahl 
Kirche Zickra 
Kirchgemeinde Zickra 
 

 

28.09. 
14:00 Uhr 

 

Erntedank & 
Gemeindekirchenkirchenratswahl 
Kirche Krölpa 
Kirchgemeinde Krölpa 
 

 
 

04.10. 
17:00 Uhr 

 

Erntedank & 
Gemeindekirchenkirchen-ratswahl 
Kirche Muntscha 
Kirchgemeinde Muntscha 
 

 

05.10. 
10:30 Uhr 

 

Erntedank & 
Gemeindekirchenkirchen-ratswahl 
Liebfrauenkirche Auma 
Kirchgemeinde Auma 
 

 

11.10. 
 

Vereinsausfahrt 
Heimatverein 
"Weidaperle Göhren - Döhlen" e.V. 
 

 

18.10. 
09:00 Uhr 

 

Arbeitseinsatz mit 
Winterfestmachung der Feldscheune 
Heimatverein 
„Weidaperle Göhren - Döhlen“ e.V. 
 

 

19.10. 
14:00 Uhr bis 
17:00 Uhr 

 

Heimatstube geöffnet 
Sonderausstellung „100 Jahre Ambi“ 
Kultur- und Heimatverein Auma e.V. 
 

 

30.10. 
18:00 Uhr 

 

Gruselspaß 
Liebfrauenkirche Auma 
Kirchgemeinde Auma 
 

 

30.10. 
15:00 Uhr bis 
19:00 Uhr 

 

Blutspende 
Regelschule Franz Kolbe 
DRK-Ortsverband Auma-Weidatal 
 

 
 

01.11. 
19:00 Uhr 

 

Kirmesessen mit Musik 
Dorfgemeinschaftshaus Göhren 
Heimatverein 
"Weidaperle Göhren - Döhlen" e.V. 
 

 

11.11. 
16:30 Uhr 

 

Martinstag 
Kirche Wöhlsdorf  
Kirchgemeinde Wöhlsdorf 
 

 

11.11. 
17:30 Uhr 

 

Martinsumzug 
Liebfrauenkirche Auma 
Kirchgemeinde Auma 
 

 

16.11. 
14:00 Uhr bis 
17:00 Uhr 

 

Heimatstube geöffnet 
Sonderausstellung „100 Jahre Ambi“ 
Kultur- und Heimatverein Auma e.V. 
 

 

29.11. 
19:00 Uhr 

 

Veranstaltung zur 121-jährigen Grün-
dung des Rauchclub „Qualm“ 2025 
Dorfgemeinschaftshaus Göhren 
Heimatverein 
"Weidaperle Göhren - Döhlen" e.V. 
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Bereitschaftsdienste 
 

 

 
 
 

 
 
 

 
 
 

 

Ärztlicher Notdienst 
 

Telefonnummer für den ärztlichen und 
zahnärztlichen Bereitschaftsdienst sowie 

Apothekenbereitschaft außerhalb der Praxiszeit: 
 
 

116 117 
 

* * * 

Rettungsleitstelle Gera: 
 

0365/48820 bzw. 0365/412176 
 

* * * 

Für lebensbedrohliche Notfälle rufen Sie 

bitte den Rettungsdienstarzt unter  112. 
 

 
 

 

Traueranzeigen, Danksagungen 
 

 

Anzeigenannahme: 
 

Tel. 036622/79056  ●  druckerei@schwolow.eu 
 

 

 
 
 

 

Sterbefälle 
 

 
Abschied nehmen heißt, sich an die schönen Dinge 

des Lebens zu erinnern, sie nicht zu vergessen und 

dankbar zu bewahren. Wir nehmen Abschied von 
 

 

  Pischel, Matthias    24.05.2025 
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Sonstige Mitteilungen 
 

 

Neues aus unserem Pflegezentrum 

„Zum alten Kraftwerk“ 
Am 22. Mai besuchten die Kinder aus unserer Kita „Sonnen-
schein" wieder einmal unsere Bewohner*innen im Pflegezent-
rum und verbrachten schöne gemeinsame Stunden mit Musik 
und Tanz, Wasserball spielen und dem Vorlesen der Geschich-
te des Struwwelpeters. 
 

 
 

Anlässlich des Männertages fanden verschiedene Aktivitäten 
statt, um so unseren Männern Freude zu bereiten und sie zu 
ehren. Anfang Mai startete die Pferdekutsche zu einer gemütli-
chen Fahrt in die schöne Frühlingsnatur. Am Nachmittag des 
28. Mai kamen Schüler der 8. Klasse aus der Regelschule 
Auma zu Besuch, um mit den Männern, „Mensch Ärger dich 
nicht“ zu spielen - ein fröhlicher Nachmittag. Am Himmelfahrts-
tag hatten alle Männer beim Bingospielen viel Spaß und Freu-
de. Und somit wurden Zahlen angekreuzt, mit der Hoffnung zu 
gewinnen und BINGO zu hören. Zur Stärkung wurden leckere 
Snacks und ein Bierchen gereicht. 
 

 
 

 

 
 

Zum diesjährigen Schülerfreiwilligentag bemalten die Schüler 
der Franz-Kolbe-Regelschule Auma gemeinsam mit unseren 
Bewohnern große Styroporkugeln mit Acrylfarben, die an 
Bambusstäben befestigt wurden. Zur Stärkung gab es leckere 
Roster frisch vom Grill von unserem Koch Benjamin und erfri-
schende Getränke. Diese nahmen alle gemeinsam im Kaffee-
haus in gemütlicher Runde ein. Bei einem Rundgang durch 
unser Pflegezentrum lernten die Schüler das Haus kennen und 
konnten so einen Einblick erhalten, wie unsere Bewohner hier 
leben und versorgt werden. 
 

 
 

 
 

Am 11. Juni hatten einige unserer Bewohner*innen die wun-
derbare Gelegenheit, schöne Stunden im Tiergehege Zeulen-
roda zu verbringen. Vom neugierigen Erdmännchen bis hin 
zum majestätischen Hirsch - es gab so viel zu entdecken. 
 

 
 

Heike Thümmler, 
Betreuung Pflegezentrum „Zum alten Kraftwerk“ Auma 
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Neues aus der barrierefreien 

Wohnanlage in Auma 
 

Der Frühling wird gefeiert! 
 

Am 27. Mai wurde in unserer Cafeteria der barrierefreien 
Wohnanlage in Auma der Frühling gefeiert. In gemütlicher 
Runde wurden gemeinsam zur Mittagszeit leckere Köstlichkei-
ten vom Grill mit Kartoffelsalat verspeist, dazu erfrischende 
Maibowle und Getränke. Am Nachmittag unterhielt der Schla-
gerdoktor Olaf Lämmer alle Anwesenden mit schöner Musik 
und Gesang. 
 

 
 

Text/Foto: L. Müller 

 
 

Kinder- und Jugendhäuser „Future“ 
 

Viel Spaß im Freizeitpark 
 

Am 30. Mai machten sich die Bewohner*innen der Wohngrup-
pe 4 unserer Kinder- und Jugendhäuser „Future" in Auma, 
nachdem alle die Daumen für gutes Wetter gedrückt hatten, 
auf den Weg in den Freizeitpark Plohn. Nach der Floßfahrt 
durch die Uhrzeit, einem Ritt auf El Toro, Sturz dem Wasserfall 
hinunter und wildem Rodeo gabs eine leckere Verschnaufpau-
se im wilden Westen. Im Anschluss ging es wirbelnd durch die 
Luft auf der explosiven Dynamite Achterbahn. Den Abschluss 
fand der schöne Ausflug, mit bestem Wetter, im Fluch des 
Teutates. Der hatte allerdings ein paar Startprobleme. 19:00 
Uhr waren dann alle wieder gesund und satt, aber auch sicht-
lich erschöpft zurück in den Kinder- und Jugendhäusern in 
Auma-Weidatal. 
 

 
 

Gemeinsam Gärtnern - 
Unser Gartenprojekt ist gestartet 

 

In unseren Kinder- und Jugendhäusern „Future“ in Auma hat 
der Frühling Einzug gehalten - mit Spaten, Samen und jeder 
Menge Motivation. Gemeinsam mit den Kindern wurde in den 
vergangenen Tagen der Startschuss für unser neues Garten-
projekt gegeben. Mit viel Engagement und Teamarbeit ent-

standen erste Hochbeete, die sorgfältig aufgebaut und mit Er-
de befüllt wurden. Danach ging es ans Säen und Pflanzen: 
Erbsen, Rüben, Gurken, Möhren und Radieschen wurden in 
die Erde gebracht. Auch vorgezogene Pflanzen wie Kopfsalat, 
Kohlrabi und Tomaten fanden ihren Platz in den Beeten. Ein 
herzliches Dankeschön an alle Kinder, die mit so viel Energie 
und Freude mitgewirkt haben. Wir sind gespannt, was in den 
nächsten Wochen wächst und wie unser kleiner Garten weiter 
gedeiht.  Die Teams der Wohngruppen 3 & 4 
 

 
 

Text/Foto: L. Müller 

 
 

Danke für euren Einsatz! 
 

Am 13. Juni fand eine Kinder- und Jugendfeuerwehrübung in 
unseren Kinder- und Jugendhäusern "Future" statt. Klasse 
Einsatz und super Engagement wurden hier gezeigt. Die Kin-
der- und Jugendfeuerwehr ist ein wichtiger Bestandteil der 
Nachwuchsförderung und die aktive Wehr.  
 

 
 

Text/Foto: Peter Dorn 
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Rekordversuch für Zeulenroda-Triebes 
 

Zeulenroda-Triebes möchte am 24. August 2025 zum großen 
Stadtfest „700 Jahre Ersterwähnung“ einen Rekord aufstellen. 
Die längste Wäscheleine mit Socken soll mit über 110.000 So-
cken den Weltrekord, des 
Rotary Club Port Macquarie 
West (Australien) mit 10.080 
m mit 107.886 Socken, bre-
chen. 
 

Die Geschichte von Zeulen-
roda ist bis heute eng mit der 
Herstellung von Strümpfen 
verbunden - daher auch die 
Idee. Einen Tag für Jeder-
mann zu gestalten, wobei 
sich auch wirklich JEDER 
einbringen kann.  
 

Auf www.zeulenroda-
triebes.de sieht man auf den 
ersten Klick den aktuellen 
Stand - wobei wir uns be-
sonders über bereits gezählte Spenden freuen - das erleichtert 
die Aktualisierung der Daten. 
 

Aktuell werden noch ca. 40.000 Socken und Klammern benö-
tigt. Am 24. August 2025 soll dann der Rekordversuch von 
10:00 bis 18:00 Uhr, im Waldstadion stattfinden. Das „Vereins- 
und Sportfest“ bietet an diesem Tag, den Vereine der Stadt 
Zeulenroda-Triebes und deren Ortsteile die Möglichkeit sich an 
Ständen, mit Aktionen oder Auftritten auf Showbühne zu prä-
sentieren. Bis dahin heißt es „Auf die Socken fertig los!“ und 
den Kleiderschrank aufräumen. Wir bitten um gewaschene 
Spendensocken und freuen uns schon jetzt über Ihr Engage-
ment für den Rekordversuch. 
 

Bei Fragen und Ideen wenden sie sich gern auch an die Mitar-
beiter des Tourimsuszentrum Zeulenrodaer Meer unter 
036628-987063 oder per Mail an tourismus@zeulenroda-
triebes.de. 

Spenden können bei folgenden Sammelstellen in Zeulen-
roda: REWE, Hagebaumarkt, Kaufland, Thomas Philipps, 
Sonderposten Baumarkt, Museum, Tourismuszentrum, 
und „Römer“ abgeben werden. In Triebes gibt es eine 
„Spendentonne“ im Netto Markt. 
 

Postalische Abgabe ist unter der Adresse Stadt Zeulenroda-
Triebes „REKORDVERSUCH“, Markt 1, 07937 Zeulenroda-
Triebes möglich. 
 
 

Zeulenrodaer Meer 
 

 

Bei uns erhalten Sie ein tolles Sortiment an bundesweiten 
Veranstaltungstickets, Souvenirs, Wander- und Radwan-
derkarten, Bücher, Broschüren, Gutscheine, Postkarten, 
Angelkarten, Weine, Liköre aus der Siegmundiner Destillie-
re, den sagenhaften „Böttger-Bitter“ und vieles mehr. 
 

Auf unserer Homepage www.zeulenrodaer-meer.de finden 
Sie zudem ausführliche Informationen über die Region und 
den aktuellen Veranstaltungskalender. Oder Sie kommen 
uns persönlich im Tourismuszentrum an der Badestelle im 
Bleichenweg (ehem. Strandbad) besuchen - Wir freuen uns 
auf Ihren Besuch! 
 

Öffnungszeiten Hauptsaison: 
 

Dienstag bis Samstag: 10:00 - 13:00 Uhr/14:00 - 17:00 Uhr 
 

Sonn- u. Feiertage (außer Mo): 13:00 - 17:00 Uhr 
 

Montag: geschlossen 
 

Telefon:  036628 - 987064 und 987063 
 

Mail:   tourismus@zeulenroda-triebes.de 
 

* * * 
Gastgeber touristischer 
Übernachtungen im Stadtgebiet 
Zeulenroda sind zur Abgabe des 
Kurbeitrages verpflichtet. 
 

Weitere Informationen siehe QR-Code 
 

 

Ob Theaterkarten, Tickets für Musicals oder Kinderveranstal-

tungen, Kabarett oder große Konzerte in den Stadien - alles 

das bieten wir Ihnen in unserem Tourismuszentrum über das 

größte Ticketportal Deutschlands - EVENTIM. Mit dem Er-

werb bei uns sparen Sie sich die Portokosten und können 

Ihre Tickets gleich mitnehmen! 
 

* * * 
Auf der oberen Etage der Touristinformation ist auch eine 
Sonderausstellung „Faszination Fotografie“ der Fotoge-
meinschaft „Auslöser“ zu sehen. 
 
 
 

 
 
 

 
 

Anzeigenschluss für die Juli-Ausgabe 
ist am Freitag, 20.06.2025 

 

Tel. 036622/79056    druckerei@schwolow.eu 
 

 
 

http://www.zeulenrodaer-meer.de/
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